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Auf  
diese  
Frage  
versuchen wir  
Ihnen in diesem Reisemaga-
zin WILLKOMMEN IN DER 
REGION BAMBERG eine 
Antwort zu geben. Zuerst 
stellen wir Ihnen den Hot-
spot-Ort Bamberg und den 
dazugehörigen Landkreis vor. 
Danach folgen die angren-
zenden Landkreise mit ihren 
Orten, Sehenswürdigkeiten 
und Event-Highlights. Ab-
schließend gibt es noch Tipps 
für Ihren nächsten Urlaub.

WILLKOMMEN
IN DER REGION

WEIDEN

Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab

St. Josef
Weiden
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NOCH MEHR TIPPS
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scannen, ePaper 
herunterladen und noch 
mehr Seiten als hier 
online entdecken! 

Online unter
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WEIDEN

Landkreis  
Tirschenreuth 

Oberpfälzer Wald

Landkreis  
Amberg-Sulzbach 

Bayerischer Jura 

Landkreis  
Schwandorf 

Oberpfälzer Wald

Tourismus- 
Regionen 
Ostbayern 
Ab Seite 4 
Oberpfalz 
Ab Seite 5 
Oberpfälzer Wald 
Ab Seite 6  
Bayerischer Jura 
Ab Seite 13  
Franken 
Ab Seite 16  
Fichtelgebirge 
Ab Seite 18

Bayreuth

Landkreis  
Neustadt  

a.d.Waldnaab 
Oberpfälzer Wald

Weiden
Oberpfälzer Wald 
Ein ideales Stadtziel für 
Kulturliebhaber und Wander-
freunde ist Weiden in der 
Oberpfalz. Die Max-Reger-
Stadt ist für ihr musikalisches 
Erbe bekannt. Doch sind hier 
auch alteingesessene Manu-
fakturen zu fi nden.
Ab Seite 7

Landkreis 

Neustadt an der-
Waldnaab
Oberpfälzer Wald  >
Hier erlebt man Naturidylle, 
kulturellen Reichtum und 
Gastfreundschaft.

Ab Seite 7

Landkreis 

Bayreuth
Fichtelgebirge
Der Fränkische Jura und das 
Fichtelgebirge sind bekann-
te Wanderregionen, die mit 
ihren herrlichen Aussichten 
und Wanderwegen begeis-
tern.
Ab Seite 19

Landkreis 

Tirschenreuth
Oberpfälzer Wald 
Die Highlights im Landkreis 
Tirschenreuth umfassen 
malerische Seen, historische 
Burgen und traditionelle 
Volksfeste, welche die Re-
gion einzigartig machen.

Ab Seite 10

Landkreis 

Schwandorf
Oberpfälzer Wald 
Die Region ist bekannt für 
ihre zahlreichen Seen, Wälder 
und Flüsse, die sich perfekt 
zum Wandern, Radfahren 
und Angeln eignen.
Ab Seite 12

Landkreis 

Amberg-Sulzbach
Bayerischer Jura 
Für Naturfreunde bietet der 
Landkreis Amberg-Sulzbach 
viele Möglichkeiten zum 
Wandern, Radfahren und 
Entdecken.
Ab Seite 14

Bezirk  
Tachau 

Pilsen´/Tschechien

Amberg

Landkreis  
Bayreuth 

Fichtelgebirge 
Fränkische Schweiz
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Tourismusverband Ostbayern e.V. Im Gewerbepark D 04, 
93059 Regensburg, Tel.: 0941 585390, 
info@ostbayern-tourismus.de, www.ostbayern-tourismus.de

Grünes Waldland, Granit- und Gneisgestein prägen den 
Bayerischen Wald und Oberpfälzer Wald, mediterrane Karst-
landschaft fi ndet sich im Herzen Bayerns im Bayerischen Jura 
zwischen Regensburg und Nürnberg. Die weite Donauebene, 
hügeliges, saftiges Grünland und Thermalwasser sind die 
Kennzeichen des Bayerischen Golf- und Thermenlandes, die 
Gegend südlich der Donau zwischen Regensburg und Passau. 
Alles zusammen ist Ostbayern, eine Urlaubsregion wie aus 
dem Bilderbuch, in dem sich auf jeder Seite eine andere Natur 
zeigt. Jede für sich ist schön, jede sehr markant und jede eine 
Reise wert.
Wie eingestreut liegen die Städte verteilt. Sie sind wirtschaft-
liche und kulturelle Zentren der Regionen. Die Altstadt Regens-
burgs ist UNESCO-Welterbe, Passau ist als Drei-Flüssestadt 
und für ihre Domorgel bekannt, Landshut und Dingolfi ng an der 
Isar, Deggendorf und Straubing an der Donau sind bayerische 
Herzogstädte, Neumarkt i.d.OPf., Amberg und Weiden die 
Perlen der Oberpfalz. 
So vielfältig die Landschaft und die Städte sind, so vielfältig ist 
auch das Urlaubsangebot. Die Flüsse sind herrliche Begleiter 
für Radtouren, die Mittelgebirgslandschaft ideales Terrain für 
Wanderer, die Vier-Sterne-Wellnesshotels Oasen zum Entspan-
nen und die Glasstraße eine Ferienstraße für Ästhetiker und 
Kunstsinnige. In der Hügellandschaft südlich der Donau liegen 
die größten Thermalbäder Europas, darunter Bad Füssing, so-
wie das europaweit größte Golfresort in Bad Griesbach. In den 
Städten hat man viele Möglichkeiten die Kultur und Geschichte 
der Jahrhunderte und der Moderne zu erforschen. Zudem ge-
hören traditionelle Feste, historische Festspiele und die Pfl ege 
der Bräuche in den Jahreslauf der Ferienregion. Die bekann-
testen Feste sind die vornehmen Schlossfestspiele Thurn und 
Taxis in Regensburg, die herzogliche Landshuter Hochzeit, der 
eindrucksvolle Further Drachenstich oder das zünftige Gäubo-
denfest in Straubing.

Kloster
Plankstetten

Berching 
© TVO / 

Florian Trykowski 
Eselwandern Labertal 

© Landkreis Regensburg 

WILLKOMMEN IN
OSTBAYERN

Landshut Burg Trausnitz 
© Fotograf Hack

Passau zur Weihnachtszeit
© Passau Tourismus e.V.

Die schönsten Wanderwege Deutschlands wurden gekürt. Zwei 
Wege sind aus Ostbayern dabei. Welche Wanderwege sind die 
schönsten im ganzen Land? Das „Wandermagazin“ befragt 
hierzu jährlich seine Leser. 45.232 Wanderinnen und Wanderer 
haben in diesem Jahr abgestimmt. Bei den Mehrtagestouren 
schaffte es der Seven Summits Bodenmais auf Platz 2, der Jura-
steig im Bayerischen Jura landete auf Platz 9.  
Seven Summits Bodenmais, Bayerischer Wald
Siebenfaches Gipfelglück auf gerademal 43 Kilometern erwartet 
Wanderer auf den Seven Summits Bodenmais. Idyllisch gelegen 
im Herzen des Bayerischen Waldes ist der heilklimatische Kurort 
Bodenmais Ausgangspunkt für einen Gipfelreigen, der nicht 
zuletzt auch den 1.456 m hohen Großen Arber, den König des 
Bayerischen Waldes, in Angriff nimmt.
Jurasteig, Bayerischer Jura
Eingebettet in die unverwechselbare Landschaft des Jurakarsts 
führt der 237 Kilometer lange Rundwanderweg über die Höhen 
und Täler von Donau, Altmühl, Weisser- und Schwarzer Laber, 
Lauterach, Vils und Naab. 3 Etappen leiten durch eine Land-
schaft, die einst vom Jurameer bedeckt war. Tropfsteinhöhlen, 
Trockentäler, Felszinnen und Wacholderheiden bestimmen das 
einzigartige Landschaftsbild.

 
Herausforderung – Seven Summits Bodenmais © Bodenmais Tourismus

Ostbayern. 

Die schönsten 
Wanderwege 
Deutschlands

Sonnenverwöhnte Herbst-
tage sind ein Geschenk des 
Himmels.  Was liegt also 
näher als auf eine Tour zu 
gehen, die sich ganz dem 
Motto „himmlisch radfah-
ren“ verschrieben hat. Die 
Niederbayerntour führt in 
sieben Etappen genussvoll 
von Passau nach Regens-
burg oder umgekehrt. Aber 
nicht nur der Donau entlang, 
sondern südlich davon auf 
244 Kilometern quer durch 
das Bayerische Golf- und 
Thermenland. Geeignet ist 
die steigungsarme Tour für 
Genussradler und sport-
liche Fahrer, für E-Biker und 
Familien mit Kindern, Natur-
freunde, Kulturliebhaber 

und für Fans der regionalen 
Braukunst und Biergarten-
kultur. Die Flussradwege an 
Vils, Isar, und Großer Laber 
wirken entspannend und 
beschaulich. Gleichzeitig 
strotzt die Streckenführung 
nur so vor Superlativen. 
Die Niederbayerntour führt 
die Radfahrer zur größten 
Kirchenorgel der Welt nach 
Passau, zur schönsten 
Marienkirche Bayerns nach 
Aldersbach, zum UNESCO-
Welterbe Regensburg und 
durch Europas größte 
Anbaugebiete für Hopfen 
in der Hallertau und Ein-
legegurken im Dingolfi nger 
Land.

Kelheim, Niederbayerntour 
© Tourismusverband-Ostbayern / Gerhard Illig 

Ostbayern. Niederbayern. 

Stadt-Land-Fluss-
Radroute 
par 
excellence

https://www.treffpunktdeutschland.de/franken
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Bayerischer Wald - Flusswandern im 
Arber Land © Sandra Schroenghammer

Langlaufen am SLZ Silberhütte 
© Tourismuszentrum

Oberpfälzer Wald / Matthias Kunz

 Tourismusverband Ostbayern e.V. 
Im Gewerbepark D 04, 93059 Regensburg, Tel. 0941 585390
info@ostbayern-tourismus.de, www.ostbayern-tourismus.de

Die Oberpfalz, eine Region im südöstlichen Bayern, ist ein 
Schatzkästchen für Reisende, das mit einer Fülle von Sehens-
würdigkeiten und Erlebnissen aufwartet. Regensburg, eine 
bezaubernde Stadt am Ufer der Donau, beherbergt eine gut 
erhaltene mittelalterliche Altstadt, die von der UNESCO als 
Weltkulturerbe anerkannt wurde. Der imposante Dom St. Peter 
und die Steinerne Brücke sind nur einige der Höhepunkte, die 
in dieser Stadt auf Sie warten.

Ein weiteres Highlight der Region ist die Walhalla, ein beein-
druckender Tempel der deutschen Geschichte und Kultur. Mit 
Blick auf die Donau bietet dieser monumentale Bau nicht nur 
eine majestätische Architektur, sondern beherbergt auch über 
130 Büsten von bedeutenden deutschen Persönlichkeiten.

Für Naturliebhaber ist der Nationalpark Bayerischer Wald ein 
wahres Paradies. Dieses Naturschutzgebiet erstreckt sich über 
die Oberpfalz und den angrenzenden Bayerischen Wald und 
bietet unberührte Wälder, klare Flüsse und eine vielfältige Tier-
welt. Wanderwege und Aussichtspunkte ermöglichen es Be-
suchern, die unberührte Schönheit dieser Natur zu erkunden.

Die Oberpfalz ist somit eine Region, die Geschichte, Kultur und 
Natur in perfekter Harmonie vereint. Ob Sie die historischen 
Schätze von Regensburg erkunden, die majestätische Walhalla 
besichtigen oder die ruhige Natur des Bayerischen Waldes 
erleben möchten, hier erwartet Sie ein unvergessliches Reise-
erlebnis. 

Aufstieg zum

Glaskreuz am Reiseck 

© TVO woidlifephotography

 Picknick-Service im Steinwald und 

Waldnaabtal © Steinwald Allianz

Ostbayern. 

WILLKOMMEN IN
DER OBERPFALZ

LANDKREISE & KREISFREIE 
STÄDTE IN DER
OBERPFALZ.

Jetzt QR-Code scannen und 
die Oberpfaluz
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/oberpfalz

LANDKREIS
Tirschenreuth

LANDKREIS
Neustadt an der 
Waldnaab

Amberg

LANDKREIS
Cham

LANDKREIS
Schwandorf

LANDKREIS
Neumarkt

Weiden

LANDKREIS
Amberg-Sulzbach

LANDKREIS
Regensburg

RegensburgLandkreis
Amberg-
Sulzbach
Landkreis
Cham
Landkreis
Neumarkt

Landkreis
Neustadt a.d.
Waldnaab
Landkreis
Regensburg
Landkreis
Schwandorf 
Landkreis
Tirschenreuth

Pilgern ist so alt wie der 
Glaube an höhere Mächte. 
Heute ist es oft die Flucht 
vor dem Stress des Alltags, 
die Suche nach innerer 
Ruhe und der Spaß am 
Wandern in herrlicher Natur, 
was Pilger reizt. Zwischen 
der Großen Laber und der 
Donau, Hopfengärten und 
dem weltberühmten Donau-
durchbruch bei Kelheim lädt 
ein abwechslungsreiches 
Wegenetz in malerischer 
Natur entlang prächtiger 
Pilgerstätten zur inneren 
Einkehr ein. Auf 115 Kilome-
tern führt die Klöster- und 
Kirchenrunde des VIA NOVA 
über Langquaid, Rohr, 
Abensberg, Kelheim und 

Bad Abbach. Neu sind die 
Hörstationen mit spirituellen 
Impulsen und Erklärungen 
zum jeweiligen Ort und 
dessen Geschichte, die nun 
an dem Wallfahrtsort mit 
Einsiedelei Frauenbründl 
bei Bad Abbach, der Kirche 
St. Ulrich und Wolfgang in 
Sittling, der Erlöserkapelle in 
Biburg und der Wallfahrts-
kirche in Laaberberg zu 
fi nden sind. Pilgeranfänger 
und diejenigen, die sich 
nicht allein auf den Weg 
machen möchten, bietet 
der zertifi zierte Pilgerfüh-
rer Franz Rösch geführte 
Pilgerwanderungen ab Bad 
Gögging an. 
www.herzstueck.bayern/via-nova

 Biburg, ViaNova 
© Tourismusverband im Landkreis Kelheim e.V. / A.Mirwald

Oberpfalz. Bayerischer Jura. 

Pilgerwandern auf der 
VIA NOVA

https://www.treffpunktdeutschland.de/franken
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Waldnaabtal - Uferpfad 

© Tourismusverband Ostbayern e.V.
Himmelsleiter © Oberpfälzer 

Wald / Landkreis Tirschenreuth /
 Tourismusverband Ostbayern e.V.

Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald
09433 203810
info@oberpfaelzerwald.de, www.oberpfaelzerwald.de

Vielfalt hat einen Namen 
Der Oberpfälzer Wald im Osten Bayerns, an der Grenze zu 
Tschechien mit den Städten Tirschenreuth, Schwandorf, 
Weiden i.d. OPf. und Neustadt a.d. Waldnaab ist etwas Be-
sonderes. Hier fi nden sich viele Schätze der Natur: grüne 
Mittelgebirgslandschaft am grünen Band Europas, plätschern-
de Flüsse, Seen und Teiche, das ausgedehnte Naturparkland, 
sagenhafte geologische Besonderheiten und natürlich den 
Wald – urtümlich und ein wenig geheimnisvoll. Man hat 1.001 
Möglichkeiten für einen erlebnisreichen Urlaub und kulturell 
interessante Ausfl üge. Ein geradezu perfekter Einstieg: das 
Oberpfälzer Freilandmuseum in Neusath-Perschen. In dem 
Museumsdorf mit rund 50 wiedererrichteten alten Gebäuden 
zwischen Streuobstwiesen und Feldern nimmt man tiefe Einbli-
cke in die Oberpfälzer Seele und erlebt im Mühlental, Stiftland-, 
Waldler-, Jura- und Naabtaldorf das bäuerliche Leben früherer 
Zeiten nach – ganz echt und unverfälscht. Weiter geht die 
faszinierende Zeitreise in den Geschichtspark Bärnau direkt an 
der Grenze zu Tschechien: ein lebendiges Mitmach-Museum, 
das einen mitten hinein in den Alltag des Mittelalters bringt. Tief 
in die „Unterwelt“ führt ein Spaziergang durch die Historischen 
Felsenkeller von Schwandorf, das größte Felsenkeller-Laby-
rinth Bayerns. Ein weiteres Kleinod, das man nicht verpassen 
darf, ist die historische Altstadt von Weiden i.d. OPf. Dort 
genießt man typische oberpfälzer Gastfreundschaft, pracht-
volle Renaissancehäuser und das Alte Rathaus mit dem alten 
Glockenspiel.

Wandern zur 
Burgruine 

Weißenstein
© Oberpfälzer Wald /

Landkreis Tirschenreuth / 
Tourismusverband Ostbayern e.V.

Neustadtan der Waldnaab, 
Burgruine Flossenbürg

© Oberpfaelzer-Wald /Thomas-Kujat

Ostbayern. Oberpfalz.

WILLKOMMEN IM 
OBERPFÄZER 
WALD

Die Sonne im Gesicht, 
eine kühle Halbe auf dem 
Tisch und dazu eine deftige 
Brotzeit: Der Biergarten ist 
im Oberpfälzer Wald ein 
Lebensgefühl. Das Kultbier 
des Oberpfälzer Waldes 
ist ohne Frage der Zoigl. 
Gebraut wird das unter-
gärige, unfi ltrierte Bier in 
den fünf Kommunbrauhäu-
sern in Eslarn, Falkenberg, 
Mitterteich, Neuhaus und 
Windischeschenbach – zum 
Teil schon seit über 600 
Jahren. Reihum schenken 
die Zoiglwirte das „fl üssige 
Gold“ aus, und zwar nicht 
nur in ihren Stuben, sondern 
auch in lauschigen Biergär-
ten. Unbedingt sollte man 
vorab den Zoiglkalender 
studieren, um zu wissen, 

wann welche Zoiglstube 
geöffnet hat. Doch nicht 
nur der Zoigl, sondern auch 
jede Menge Privatbraue-
reien tragen zur Biervielfalt 
der Region bei. Sei es beim 
urigen Schafferhof Zoigl in 
Windischeschenbach, direkt 
am Hammersee in Boden-
wöhr beim Brauereigasthof 
Jacob, an der Blockhütte im 
Waldnaabtal oder in Verbin-
dung mit Historie und Kultur 
in der Fußgängerzone Wei-
den beim Bräuwirt: Während 
der Sommermonate gibt es 
kaum etwas Schöneres als 
bei strahlendem Sonnen-
schein draußen zu sitzen 
und in der Oberpfälzer 
Lebensart zu schwelgen. 
www.TreffpunktDeutschland.de/
oberpfaelzer-wald

Biergarten des Brauereigasthofes Jacob in Bodenwöhr
© Oberpfälzer / Wald_Thomas Kujat

Oberpfälzer Wald 
Zoigl, Brotzeit, Sonnenschein

LANDKREISE & 
KREISFREIE 
STÄDTE IM 
OBERPFÄLZER
WALD

Landkreis
Schwandorf
Landkreis
Tirschenreuth

Jetzt QR-Code scannen und 
den Oberpfälzer Wald
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/oberpfaelzer-wald

LANDKREIS
SCHWANDORF

LANDKREIS
NEUSTADT 
A.D.WALDNAAB

LANDKREIS
AMBERG

Neustadt 
a.d. Waldnaab

LANDKREIS

TIRSCHENREUTH

Stadt
Neustadt a.d.
Waldaab
Landkreis
Amberg
Landkreis 
Neustadt a.d.
Waldnaab
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ORTE & KREISFREIE STÄDTE 
IM LANDKREIS NEUSTADT
A.D.WALDNAAB

Eschenbach

Waldthurn

Jetzt QR-Code scannen 
und den Landkreis 
Neustadt an der Waldnaab
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/weiden-region

Stadt 
Eschenbach
Stadt
Neustadt 
a.d.Waldnaab 

Markt 
Waldthurn
Stadt
Weiden

Neustadt a.d. 
Waldnaab

Wussten Sie... 
Eine historische Verbindung 
zwischen Weiden und Pilsen 
besteht darin, dass im 

Jahr 1842 der Braumeister 
Josef Groll in Pilsen das 
erste Pilsner Bier braute und 
dabei Weidener Hopfen ver-
wendete.

WEIDEN

Doost
© Oberpfaelzer / Wald Gruber

Ostbayern. Oberpfalz. Oberpfälzer Wald. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS 
NEUSTADT AN DER
WALDNAAB UNDSTADTWEIDEN Inmitten der grünen Mittelgebirgslandschaft des Oberpfälzer 

Waldes präsentiert sich Weiden in der Oberpfalz als „Kultur-Per-
le“. Umgeben von farbenprächtigen Renaissance-Giebelhäu-
sern bildet der Marktplatz mit dem in den Jahren 1539 bis 1548 
erbauten Alten Rathaus das Herzstück der Weidener Altstadt. 
Zahlreiche Restaurants laden in dieser traumhaften Kulisse zum 
Verweilen, Träumen und Genießen ein. Es lohnt sich aber auch 
einen Blick in die romantisch verwinkelten Gässchen zu werfen, 
denn auch hier fi nden sich schmucke Boutiquen und viele Cafés. 
Besonders Kulturinteressierte sind beeindruckt von der wech-
selvollen Geschichte der evangelischen Stadtpfarrkirche Sankt 
Michael und der Josefskirche. TreffpunktDeutschland.de/weiden

 Renaissance-Giebelhäuser
© Tourist-Information Stadt Weiden i.d. OPf. / Thomas Kujat

Unteres Tor 
© Tourist-Information 

Stadt Weiden i.d. OPf. / Thomas Kuja

Altes Rathaus
© Tourist-Information 

Stadt Weiden i.d. OPf. / Thomas Kujat

WEIDEN HOT
SPOT
ORT

Entdeckungstouren durch 
die schmucke Altstadt star-
ten meist am Oberen Markt 
beim Alten Rathaus und den 
bunten Bürgerhäusern im 
Renaissance-Stil. Unweit 
des Marktplatzes befi nden 
sich zudem zahlreiche archi-
tektonische Juwelen aus 
dem Jugendstil. Sie sind 
Zeugnisse der Zeit um die 
Wende vom 19. zum 20. 
Jahrhundert, als Weiden 
durch die Anbindung ans 
Eisenbahnnetz und die 

Ansiedlung bedeutender 
Glas- und Porzellanbetriebe 
wuchs. Die Wohnhäuser, die 
im Zuge des wirtschaftli-
chen Aufschwungs entstan-
den, wurden oft im Stil der 
Art Noveau gebaut. In der 
Ketteler-, Luitpold-, Johan-
nis- und Sebastianstraße 
können die Gebäude mit 
ihren bunten, prächtig orna-
mentierten Fassaden noch 
heute bewundert werden.
TreffpunktDeutschland.de/weiden

 
© Tourist-Information Stadt Weiden i.d.OPf./Thomas Kujat

Weiden 

Jugendstil 
in Weiden
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Max-Reger-Zimmer 
© Tourist-Information 

Stadt Weiden i.d. OPf. / Thomas Kujat

Stadtmuseum
Das Stadtmuseum ist im 
größten Profanbau der Stadt 
untergebracht. Hier kann man 
wunderbar in längst vergan-
gene Zeiten der Stadt Weiden 
eintauchen. In authentisch 
eingerichteten Räumen lässt 
sich das bäuerliche und 
bürgerliche Leben von „anno 
dazumal“ nachempfi nden. 
Zudem erfährt man mehr 
über die goldenen Zeiten des 
Handwerks und hat die Mög-
lichkeit alte Schätze aus der 
„guten alten Zeit“ zu bestau-
nen. Die Hauptattraktion des 
Museums ist das Max-Re-
ger-Zimmer, wo der Kom-
ponist und große Sohn der 
Stadt Max Reger von seinem 
Lehrer und väterlichen Freund 
Adalbert Lindner musikalisch 
unterrichtet wurde. 
Schulgasse 3a, Weiden i.d. OPf.

St. Josef
Weiden ist nicht nur Max-
Reger-Stadt, sondern auch 
Stadt des Jungendstils. 
Während der Wende vom 19. 
zum 20. Jahrhundert entstan-
den in Weiden viele Bauten 
im Jugendstil. Ein besonderes 
Juwel des Jugendstils ist die 
zweitürmige Kirche St. Josef. 
Stolze 14 Jahre dauerte es, 
um die neoromanische An-
lage fertigzustellen. Schon 
wenige Jahre später wurde 
der Innenraum der Kirche um-
gestaltet, da der Künstler als 
auch die Pfarrgemeinde mit 
der Bemalung nicht zufrieden 
waren. Um dem Zeitgeist 
zu folgen, wurde sich dem 
Jugendstil zugewandt. 
Bürgermeister-Prechtl-Straße 13,  
Weiden i.d. OPf.

Innenausstattung im Jugendstil 
© Tourist-Information 

Stadt Weiden i.d. OPf. / Thomas Kujat

Im Alten Schulhaus ist nicht nur das Stadtmuseum, sondern 
auch das Tachauer Heimatmuseum untergebracht. Viele 
Menschen waren bereits seit dem Mittelalter in das südliche 
Egerland eingewandert und besiedelten das waldreiche Gebiet. 
In der Tachauer Heimatstube wandelt man auf den Spuren der 
deutschsprachigen Bevölkerung und erfährt mehr über die von 
Land- und Forstwirtschaft geprägte Region. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurde die deutsche Bevölkerung aus der Tsche-
choslowakei vertrieben, wodurch Weiden die neue Heimat 
von rund 10.000 Menschen wurde. Deren Geschichten und 
bewegenden Schicksalen widmet sich das Tachauer Heimat-
museum. Schulgasse 3A, Weiden i.d. OPf.

© Tourist-Information Stadt Weiden i.d. OPf. / Thomas Kujat

Tachauer Heimatmuseum

© Tourist-Information Stadt Weiden i.d. OPf. / Thomas Kujat

In Waldthurn fi nden Sie vor allem „sanften Tourismus“: Natur 
und Urlaub sind hier im Einklang. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
der Landschaft und dem abwechslungsreichen Erlebnis- und 
Erholungsangebot überzeugen. Sommer wie Winter: In jeder 
Jahreszeit präsentiert sich das Naturparkland Oberpfälzer Wald 
von seiner schönsten Seite. Ein Spaziergang im Wald, bei dem 
man sich auf Naturgeräusche konzentriert. Einen Ausfl ug mit 
dem Rad auf dem 52 km langen und somit längstem Bahntras-
sen-Radweg Bayerns. TreffpunktDeutschland.de/waldthurn

Marktplatz © TTourismusbüro Waldthurn

Fahrenberg
 © TTourismusbüro Waldthurn

Oldtimermuseum
© TTourismusbüro Waldthurn

WALDTHURN

Unberührte Landschaftsoase und grenzenloser Badespaß - 
nirgendwo sind sie sich näher als in Eschenbach i.d. OPf. Die 
„Vogelfreistätte Großer Rußweiher“ am Obersee sowie unser 
Natura 2000-Rundweg faszinieren mit einer üppigen Tier- und 
Pfl anzenwelt jeden Naturfreund. Das ausgewiesene Natur-
schutzgebiet verfügt über mehrere markierte Wanderwege mit 
verschiedenen Aussichtspunkten. Dort können Besucher Vögel 
und ihre Brutstätten beobachten. Die „Wasserratten“ treffen 
sich gleich nebenan. Die Freizeitanlagen am Kleinen Rußweiher, 
eine Adventuregolfanlage, ein Naturstrandbad und Nordbayerns 
größtes Moorbad, bieten Urlaub pur. 
TreffpunktDeutschland.de/eschenbach

Rußweiher am Abend © Jürgen Böhm

Großer Rußweiher © Martin Adler
Adventuregolfanlage ESB

© Robert Dotzauer

ESCHENBACH
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Der Christkindlmarkt wurde erstmal im 16. Jahrhundert urkund-
lich erwähnt und zählt somit zu den ältesten Weihnachtsmärkten 
Bayerns. Der Christkindlmarkt erstrahlt in romantischer Kulisse 
im Herzen der Altstadt vor dem Alten Rathaus und inmitten der 
farbenprächtigen Renaissance-Giebelhäuser.

 
© Tourist-Information Stadt Weiden i.d.OPf. / Dobmeier

Weidener
Christkindlmarkt
30.11.-23.12.2023, Oberer Markt, Weiden

GASTRONOMIE FLOSS: Meister BÄR HOTEL Ostbayern, Markt-
platz 2 SCHLAMMERSDORF: Püttner Bräu, Hauptstraße 11 
KUNST & KULTUR WALDTHURN: Oldtimermuseum, Woppen-
rieth 14 WEIDEN: Tachauer Heimatmuseum im Altes Schulhaus, 
Stadtmuseum Weiden, Schulgasse 3a WINDISCHESCHEN-
BACH: GEO-Zentrum an der KTB, Am Bohrturm 2

NOCH MEHR IN DER REGION...

KUNST & KULTUR
Oldtimermuseum
Woppenrieth 14
92727 Waldthurn

 
© Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald

 
© Tourismusbüro Waldthurn

KUNST & KULTUR
GEO-Zentrum an der KTB
Am Bohrturm 2
92670 Windischeschenbach
www.geozentrum-ktb.de

Noch mehr Informationen zu 
den oben genannten 
Adressen fi nden Sie online.
Jetzt QR-Code scannen und 
den Landkreis Neustadt an der 
Waldnaab entdecken!
TreffpunktDeutschland.de/weiden-region

Grafenwöhrer
Wochenmarkt
05.+12.+19.+26.10.+02.+09.+16.+23.+
30.11.2023, Grafenwöhr 

Bauernmarkt 
03.11.2023 15:00 - 18:00 
Beutnerhof Etzenricht 

Vulkanweihnacht im
Vulkanerlebnis 
Parkstein
02. - 03.12.2023 15-21 Uhr, Parkstein 

Eschawecka 
Christkindlmarkt 
09.12.2023, Windischeschenbach 

Weihnachtsmarkt 
Schlossanlage Burgtreswitz
09. - 10.12.2023 15- 21, 
Moosbach (Burgtreswitz) 

OWV-Waldweihnacht 
22.12.2023 17:00 - 19:00 
Generationenpark Gruberbachtal 
Moosbach Moosbach (Moosbach) 

Nascha Pfi nsta
08.02.2024 20:00 
Gasthäuser in Moosbach 

Faschingszug
13.02.2024 14:00 
Dorfplatz Hammerles

Starkbierfest 
16.03.2024 19:30 Uhr
Festsaal im Vulkanerlebnis Parkstein

Fotolia_76135125

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

günstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

https://www.lw-flyerdruck.de/
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Stadt 
Bärnau
Region 
Naturpark 
Steinwald

Markt 
Konnersreuth
Gemeinde 
Immenreuth
Stadt 
Waldsassen

ORTE & 
REGIONEN
IM LANDKREIS 
TIRSCHENREUTH

Konnersreuth

Jetzt QR-Code scannen 
und den Landkreis 
Tirschenreuth
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/tirschenreuth-region

Naturpark
Steinwald

Waldsassen

Stadt
Tirschenreuth

Bärnau

Immenreuth TIRSCHENREUTH

© Oberpfälzer Wald 
Landkreis Tirschenreuth

Ostbayern. Oberpfalz. Oberpfälzer Wald.

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS 
TIRSCHENREUTH 

Reisen Sie in das beschauliche Bärnau und betreten Sie ein 
Terrain der Superlative. Als älteste und zugleich kleinste Stadt im 
Stiftland können Sie auf den Spuren einer bewegten Geschichte 
wandeln. An der „Goldenen Straße“ verweilte regelmäßig Kaiser 
Karl IV. im Ort, der berühmte Feldherr des 30-jährigen Krieges 
Tilly lagerte bei Bärnau und die Stadt avancierte in den 70ern 
zum internationalen Zentrum der Knopfi ndustrie. Ein Zeuge die-
ses Handwerks ist das Deutsche Knopfmuseum. Es beherbergt 
in interaktiver Umgebung Wissenswertes zur Herstellung von 
Knöpfen, internationale Kunst und sowohl den kleinsten als auch 
den größten Perlmuttknopf der Welt. Zudem verzaubert das 
Museum immer wieder mit Sonderausstellungen rund um das 
Thema Knopf. TreffpunktDeutschland.de/baernau

Knopfmuseum 
© Oberpfälzer Wald

Freilichtbühne 
© Touristinformation Bärnau

Geschichtspark-Parkleben 
© Klaus Schicker

BÄRNAU

Mit dem Naturschutzgebiet Hirschbergweiher und zahlreichen 
malerisch gelegenen Seen ist Immenreuth das richtige Ziel, um 
nach dem Alltagsstress einmal richtig durchzuatmen. Für die-
jenigen, die es aktiver lieben bietet Immenreuth im Sommer das 
„Naturerlebnisbad im Kemnather Land“ und im Winter den „Ski-
lift Tannenberg“ an. Ganzjährig steht der am Naturerlebnisbad 
angrenzende Campingplatz zur Verfügung. Immenreuth ist ein 
beliebtes Ausfl ugsziel für Jung und Alt. Aber auch als Wohnort 
und Wirtschaftsstandort ist Immenreuth überaus attraktiv. Dies 
liegt auch daran, dass es zentral gelegen ist und die umliegen-
den Städte aber auch die Autobahn schnell zu erreichen sind. 
Hinzu kommt eine gut ausgebaute Infrastruktur mit Internetver-
sorgung. TreffpunktDeutschland.de/immenreuth

Rathaus
© Gemeinde Immenreuth

Skilift Tannenberg
© Gemeinde Immenreuth

Kinderlift
© Gemeinde Immenreuth

IMMENREUTH
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Wir sind ein kleiner Ort mit ca. 1800 Einwohnern ganz im Norden 
der Oberpfalz in Bayern. Konnersreuth wurde national und inter-
national bekannt durch Theres Neumann, besser geläufi g als 
Resl von Konnersreuth. Der Garten und das Grab der Resl sowie 
das neue Theres-Neumann-Museum mit originalen Exponaten 
und Filmaufnahmen welche das Leben und Wirken von Theres 
Neumann veranschaulichen. Konnersreuth bietet zahlreiche 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten und sorgt damit für abwechs-
lungsreiche Urlaubstage. Darüber hinaus ist Konnersreuth idea-
ler Ausgangspunkt für Ausfl üge im Stiftland, Oberpfälzer Wald 
oder im nahen Egerland. TreffpunktDeutschland.de/konnersreuth

Theresienbrunnen, Konnersreuth © Theres-Neumann-Museum

 Theres-Neumann-Museum 
© Theres-Neumann-Museum 

Waldbesinnungspfad ”Resl von Konners-
reuth”© Theres-Neumann-Museum 

KONNERSREUTH

Kommen & genießen! Unsere Schätze entdecken heißt barocke 
Herrlichkeit erleben. Die Ursprünge der Klosterstadt Waldsas-
sen fi nden sich bereits um das Jahr 1133 mit der Gründung des 
gleichnamigen Zisterzienserklosters durch Markgraf Diepold III. 
Der noch heute gebräuchliche Begriff „Klosterstadt“ erinnert an 
die enge Verknüpfung der Stadt mit der wechselvollen Ge-
schichte des Klosters. Lassen Sie sich auf unserem historischen 
Spaziergang durch die Stadt zeigen, wo Himmel und Erde sich 
begegnen. Wir liegen in der Ferienregion Stiftland im Oberpfälzer 
Wald und sind einer von einhundert Genussort in Bayern. 
TreffpunktDeutschland.de/waldsassen

Stiftsbasilika © Tourist-Info Waldsassen

 © Tourist-Info Waldsassen Genussort © Tourist-Info Waldsassen

WALDSASSEN

Adventsfenster
© Tourist-Info Waldsassen 

Waldsassener
Weihnachtsmarkt
02.-03.12.2023, Waldsassen 
In der weihnachtlichen Buden-
stadt rund um die Parkanlage 
fi nden Sie ein schöne Dinge 
zum Schenken, zum Genie-
ßen und eine stimmungsvolle 
Atmosphäre. 

GASTRONOMIE 
TIRSCHENREUTH: Seenario Stadthotel & Restaurant am See, 
Platz am See 1-2 WIESAU: Holzfellas Restaurant & Bar, Indust-
riestr. 8 

KUNST & KULTUR 
KONNERSREUTH: Theres-Neumann-Museum, Hauptstraße 20 
* Votivtafelkapelle, Friedhof, Gartenstraße 7

FREIZEIT & SPORT 
IMMENREUTH: Naturerlebnisbad im Kemnather Land GmbH, 
Gabellohe 21a

ÜBERNACHTUNGEN 
FUCHSMÜHL: Schlosshotel Fuchsmühl, Schlossallee 15-17 
KEMNATH: Hollerhöfe - Zu Gast im Dorf, Unterer Markt 35a, 
Waldeck MÄHRING: Pension Beer Marienbader Str. 225 IM-
MENSTADT: Campingplatz beim Naturerlebnisbad im Kemna-
ther Land, Gabellohe 21a TIRSCHENREUTH: Seenario Stadtho-
tel & Restaurant am See, Platz am See 1 & 2 WIESAU: Holzfellas 
Restaurant & Bar, Industriestr. 8

NOCH MEHR IN DER REGION...

© Theres-Neumann-Museum / 
Informations- und 

Begegnungszentrum Schafferhof

KUNST & KULTUR
Theres-Neumann-Museum
Hauptstraße 20
95692 Konnersreutheuth
theres-neumann-museum.de

GASTRONOMIE
Seenario Stadthotel & 
Restaurant am See
Platz am See 1-2, 95643 Tirschenreuth
www.hotel-seenario.de

 
© ZHG Tirschenreuth GmbH

Noch mehr Informationen zu 
den oben genannten 
Adressen fi nden Sie online.
Jetzt QR-Code scannen und den 
Landkreis Tirschenreuth 
entdecken!
TreffpunktDeutschland.de/tirschenreuth-region

Krippenausstellung
03.12.2023 - 06.01.2024, Waldsassen  
Die erstmals 1995 aufgenom-
mene Tradition zaubert vor der 
Kulisse der Basilika zusammen 
mit dem beleuchteten Christ-
baum ein weihnachtliches 
Ambiente zur Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest.

Krippenausstellung am Diepoldbrunnen 
© Stadt Waldsassen Tourist-Info
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Ostbayern. Oberpfalz. Oberpfälzer Wald.

WILLKOMMEN IN
LANDKREIS 
SCHWANDORF 

© Oberpfälzer Wald
Landkreis Schwandorf

Die Stadt Nittenau im malerischen Regental blickt auf über 1000 
Jahre Geschichte zurück. Am alten Handelsweg von Regens-
burg nach Böhmen gelegen, fi nden sich noch heute viele Burgen 
entlang des Flusses Regen. Die Burg Hof, das Schloss Stefl ing 
und die Burgruine Stockenfels sind berühmt für ihre Sagen und 
Geistergeschichten, die im Nittenauer Festspiel „Die Geister-
wanderung“ wieder zum Leben erweckt werden. Auf zahlreichen 
Rad- und Wanderwegen können Sie das Regental und die Ober-
pfälzer Hügel- und Seenlandschaft erkunden. Der bei Anglern 
und Kanufahrern beliebte Regen bietet wunderschöne Perspek-
tiven auf naturbelassene Wälder, Felsen und Burgen.
TreffpunktDeutschland.de/nittenau

© Tourist-Information Stadt Nittenau 

© Tourist-Information Stadt Nittenau 
 

© Tourist-Information Stadt Nittenau  

NITTENAU

Das Schönseer Land wird von den fünf anerkannten Erholungs-
orten Schönsee, Dietersdorf, Gaisthal, Stadlern und Weiding 
geprägt und ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert. Das Erho-
lungsgebiet Schönseer Land bietet durch seine äußerst attrak-
tive Lage, direkt an der tschechischen Grenze, eine vielfältige 
Auswahl an Freizeitmöglichkeiten. Rund 250 km markierte 
Wege durch das Landschaftsschutzgebiet locken Wanderer und 
Radfahrer in die unberührte Natur. Bei Interesse können auch 
grenzüberschreitende Radtouren oder geführte Wanderungen 
mit gespielter Geschichtsszene gebucht werden.
TreffpunktDeutschland.de/schoenseer-land

Schönsee Kurpark © Touristinformation der Verwaltungsgemeinschaft Schönsee

Hochfels © Touristinformation der 
Verwaltungsgemeinschaft Schönsee

Handwerkskunst Klöppeln 
© Touristinformation der 

Verwaltungsgemeinschaft Schönsee

SCHÖNSEER LAND
GASTRONOMIE 
NEUNBURG VORM WALD: Gastwirtschaft St. Jakobsbrauerei, 
Vorstadt 1

FREIZEIT & SPORT 
NEUNBURG VORM WALD: Reitschule Fuchsenhof, Stettner 
Weg 7, Seebarn

ÜBERNACHTUNGEN 
NABBURG: Hotel „Alter Pfarrhof“ Schmiedgasse 23 
NEUNBURG VORM WALD: Camping Haus Seeblick, Gütenland 
16 * Gastwirtschaft St. Jakobsbrauerei, Vorstadt 1 
NITTENAU: Urlaub am Regen – Ferienhof Dirnberger, Mucken-
bach 6 
TRAUSNITZ: Jugendherberge Burg Trausnitz, Burggasse 2

NOCH MEHR IN DER REGION...

Noch mehr Informationen zu 
den oben genannten 
Adressen fi nden Sie online.
Jetzt QR-Code scannen und den 
Landkreis Schwandorf 
entdecken!
TreffpunktDeutschland.de/schwandorf-region
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© Stadt Auerbach Lkr. Amberg-Sulzbach 
/ Michael Sommer / 

Tourismusverband Ostbayern e.V.

© Trykowski / Amt für Touristik 
Tourist-Information 

Stadt Neumarkt i.d.OPf.

Tourismusverband Ostbayern e.V.
Im Gewerbepark D 02, 93059 Regensburg, 0941 585390
info@ostbayern-tourismus.de, www.bayerischerjura.de

Beeindruckende Landschaften 
von Naturgewalten erschaffen 
Es ist dort, wo Bier und Wasser fl ießen. Wo Schafherden an 
Wacholderheiden grasen, der Kanal im Feuerzauber brennt, 
Kaiser Trajan baden ging und die Römer den Limes erbauten. 
Hier schufen die Gebrüder Asam Barockkunst für die Ewigkeit, 
formten die Naturgewalten beeindruckende Landschaften mit 
Tropfsteinhöhlen, Kuppen und Kegeln. Der Bayerische Jura – 
eine Landschaft zum Verlieben. 
Die Jura-Landschaft ist ein Kind des Wassers, die Schöpfung 
eines riesigen Meeres, das einst im Erdmittelalter, zu Zeiten der 
Dinosaurier, die Region zwischen Sulzbach-Rosenberg und 
Kelheim im Naturpark Altmühltal bedeckte. Nach dem Rück-
zug des Jurameeres blieben große Mengen an Ablagerungen 
aus Schwämmen, Schnecken und anderen Kleinstlebewesen 
zurück, die im Laufe von Millionen Jahren zum jura-typischen 
Kalkstein wurden. Wind und Wasser formten die entstandenen 
Hochfl ächen um, zurück blieben sanft gewellte Hochebenen, 
überragt von Kuppen und Kegeln, gegliedert durch enge ein-
geschnittene Flusstäler. Wohl das berühmteste Beispiel ist das 
mit dem Europadiplom ausgezeichnete Naturschutzgebiet 
Weltenburger Enge mit dem Donaudurchbruch bei Weltenburg. 
Beliebtes Ausfl ugsziel ist das dortige, idyllisch in einer Fluss-
biegung gelegene Kloster, das nicht nur die älteste Kloster-
brauerei der Welt, sondern in seiner Kirche auch Werke der 
weltbekannten Maler, Stukkateure und Baumeister Cosmas 
Damian und Egid Quirin Asam beherbergt.

 Donau-
Panoramaweg

Kloster Weltenburg 
© Stefan Gruber / 

Tourismusverband Ostbayern e.V.
Steinerne, Auerbach © Michael Sommer /

Tourismusverband Ostbayern e.V.

Ostbayern. Oberpfalz. 

WILLKOMMEN IM
BAYERISCHEN JURA

LANDKREIS
AMBERG-
SULUZBACH

LANDKREIS
KEHLHEIM

LANDKREIS
REGENSBURG

LANDKREIS
NEUMARKT

Landkreis

Amberg-
Sulzbach
Landkreis 

Kehlheim
Landkreis

Neumarkt 
Landkreis 

Regensburg

Jetzt QR-Code scannen 
und den Bayerischen 
Jura online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/bayerischer-jura

LANDKREISE 
& KREISFREIE 

STÄDTE IM 
BAYERISCHEN

JURA

Regensburg

Kallmünz
© Florian Trykowski / Tourismusverband Ostbayern e.V.

Sinneswelt am Wasser Radfahrerlebnis an fünf Flüssen 
300 Kilometer, fünf Flüsse, ein Radweg. Wer Wasser und die 
Erlebniswelt am Wasser liebt, für den eröffnet der Fünf-Flüsse-
Radweg puren Sinnesgenuss der Natur. Und das in einer ganz 
besonderen Landschaft, im Bayerischen Jura. Genauer gesagt 
auf einer Rundtour von Regensburg über Kelheim, Neumarkt, 
Nürnberg und Amberg zurück nach Regensburg.
Die Fünf Flüsse: Donau, Altmühl, Pegnitz, Vils, Naab
Donau, Altmühl, Pegnitz, Vils und Naab versprechen eine 
Sinneswelt am Wasser. Eisvögel und Silberreiher, Wildenten 
und Bachstelzen tummeln sich am Ufer, im Wasser und auf 
dem Geäst. Im Frühjahr begleitet die Radfahrer ein lautstarkes 
Vogelkonzert, im Sommer erfrischt die Kühle des Wassers, im 
Herbst rascheln die Blätter in den Uferbäumen. Der Radweg ist 
für Familien mit Kindern ebenso geeignet wie für Genuss- und 
E-Bikefahrer, denn man radelt in steigungsarmen Flusstälern, 
einzig unterbrochen von der europäischen Wasserscheide, die 
einmal zu überwinden ist. Auf der einen Seite fl ießt das Wasser 
zum Schwarzen Meer, auf der anderen Richtung Nordsee. Die 
Naturlandschaft gibt dem Wasser die Richtung vor. Radfahrer 
entscheiden selbst, in welche Richtung sie den Radweg fahren, 
denn er ist in jede Richtung beschildert. Zudem führt er meist 
auf Rad- oder Wirtschaftswegen und nur in Ausnahmefällen auf 
Straßen.
TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-jura

Bayerischer Jura 

Fünf-Flüsse-Radweg
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ORTE & 
KREISFREISTÄDTE

IM LANDKREIS
AMBERG

Königstein

Burgebrach Sulzbach-
Ropsenberg

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Amberg
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/amberg-region

Stadt 
Amberg
Gemeinde 
Hirschbach 
Markt
Königstein
Stadt
Sulzbach-
Rosenberg 

AMBERG

© Clemens Zahn /
 Landkreis Amberg-Sulzbach

Ostbayern. Oberpfalz. Bayerischer Jura. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS AMBERG
-SULZBACH

UNDSTADTAMBERG
In Amberg kann man Geschichte spüren. Die ostbayerische 
Stadt war einst Hauptstadt der Oberen Pfalz unter der Herr-
schaft der pfälzischen Linie der Wittelsbacher. Ein Stadtgraben, 
eine äußere und eine innere Stadtmauer mit fast einhundert Tü-
ren und Toren machten Amberg über Jahrhunderte uneinnehm-
bar und brachten der Stadt den Titel „festeste Fürstenstadt“ ein. 
Die Befestigungsanlage ist knapp drei Kilometer lang und heute 
noch fast vollständig erhalten. Sie ist damit eine der besterhalte-
nen mittelalterlichen Stadtbefestigungen Europas. Die Amberger 
nennen die Ringmauer liebevoll „Ei“ – wegen ihrer unverwechsel-
baren ovalen Form. Wasser führt der Graben, der die Stadt einst 
vor Bedrohungen schützte, heute nicht mehr.
TreffpunktDeutschland.de/amberg

 
Rathaus © Tourist-Information Amberg 

 
Stadtbrille © Gerhard Eisenschink 

 Luftmuseum Amberg 
Einkaufstütenorgel © Luftmuseum

AMBERG HOT
SPOT
ORT

Die Gemeinde Hirschbach, eingebettet in der Region Franken-
Pfalz, bietet eine breite Vielfalt an wunderschöner und artenrei-
cher Natur, sowie ein großes Spektrum an Freizeitgestaltungs-
möglichkeiten. Abwechslungsreiche Klettersteige machen das 
Hirschbachtal zu einem bekannten Sportklettergebiet und eröff-
nen Kletterfreunden jeden Alters unzählige kleine und große per-
sönliche Herausforderungen. Auch Wanderbegeisterte kommen 
voll auf ihre Kosten. Gut beschilderte, gepfl egte Wanderwege, 
abgerundet durch zahlreiche Höhlen - zu jeder Jahreszeit ist die 
Gemeinde Hirschbach einen Ausfl ug wert. Im Sommer zudem 
im beschaulichen Terrassenfreibad verweilen und im Winter, bei 
ausreichend Schnee, den Skilift im Ortsteil Eschenfelden nutzen! 
Auch auf ein kulinarisches Verwöhnprogramm für Ihren Gaumen 
müssen Sie in unseren Gasthäusern nicht verzichten.
TreffpunktDeutschland.de/hirschbach

Blick vom Turm auf Hirschbach 
© Jürgen Zuber / VG Königstein

Panorama vom Himmel
© Jürgen Zuber / VG Königstein

Schneckenbrunnen Eschenfelden 
© Verena Frauenknecht / VG Königstein

HIRSCHBACH
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Sulzbach-Rosenberg, die Herzogstadt auf den Höhen des 
Oberpfälzer Jura, liegt an der uralten »Goldenen Straße« von 
Nürnberg nach Prag, eingesäumt von einem grünen Kranz 
tiefer Wälder. Genießen Sie die Atmosphäre einer »kleinen Stadt 
mit großer Geschichte«, tauchen Sie ein in die Traditionen der 
Erz- und Eisenstadt, entdecken Sie die verborgenen Reize im 
magischen Dreieck Schloss – Kirche – Rathaus. Hier pfl egten im 
Barock die Sulzbacher Pfalzgrafen eine europaweit einmalige 
Politik der geistigen und religiösen Toleranz, und noch heute ist 
die Herzogstadt ein Hort von Kultur und schönen Künsten, eine 
Stadt voller Musik und Poesie.
TreffpunktDeutschland.de/sulzbach-rosenberg

 
© Stephan Böhm / Stadt Sulzbach-Rosenberg

Der Pfad des Drachen 
YSTORION © Stephan Böhm / 

Stadt Sulzbach-Rosenberg
 Ehemalige Synagoge © Stephan Böhm / 

Stadt Sulzbach-Rosenberg

SULZBACH-ROSENBERG

Wer Zeit mitbringt, kann Königstein als einen Ort wahrnehmen, 
der für alle Sinne Genussmomente bereithält. In der natürlichen 
ursprünglichen Landschaft laden Wälder, Wiesen und Höhlen 
zum Wandern und Erkunden ein. Besondere Kleinode sind der 
Botanische Lehrpfad, die aus der zweiten Hälfte des 12. Jahr-
hundert stammende Breitensteinkapelle und das herrliche Natur-
bad. Vom Aussichtsturm auf dem Ossinger (653 m) genießt man 
einen sagenhaften Ausblick. Sportbegeisterte fi nden optimale 
Bedingungen zum Klettern, Reiten, Mountainbiken und am 3D-
Bogenparcours. Der Markt Königstein besticht auch durch seine 
weithin bekannte ausgezeichnete Gastronomie. 
TreffpunktDeutschland.de/markt-konigstein

Naturbad Königstein © Heidi Ziegler / Markt Königstein

Luftbild Königstein
© Horst Meidenbauer /  Markt Königstein

Breitensteinkapelle 
© Horst Meidenbauer / Markt Königstein

MARKT KÖNIGSTEIN

GASTRONOMIE 
AUERBACH: Hotel Hohe Tanne, Hohe Tanne 1 BIRGLAND: 
Landgasthof - Café „Anni“, Betzenberger Str. 5 HIRSCHBACH: 
Landgasthof Zum Elsabauern, Pruppach 3 NEUKIRCHEN BEI 
SULZBACH ROSENBERG: Landhotel Neukirchner Hof, Haupt-
strasse 4 WEIGENDORF:  Gasthof-Hotel-Metzgerei Zum Alten 
Fritz, Hauptstraße 39-41

KUNST & KULTUR 
AMBERG: Luftmuseum Amberg, Eichenforstgäßchen 12 SULZ-
BACH-ROSENBERG: Der Pfad des Drachen Ystorion, Auf d. 
Schanze 2

ÜBERNACHTUNGEN 
AMBERG: Hotel Fronfeste, Fronfestgasse 8 AUERBACH: Hotel 
Hohe Tanne, Hohe Tanne 1 BIRGLAND: Landgasthof - Café 
„Anni“, Betzenberger Str. 5 HIRSCHBACH: Landgasthof Zum El-
sabauern, Pruppach 3 NEUKIRCHEN BEI SULZBACH ROSEN-
BERG: Landhotel Neukirchner Hof, Hauptstrasse 4 WEIGEN-
DORF:  Gasthof-Hotel-Metzgerei Zum Alten Fritz, Hauptstraße 
39-41

NOCH MEHR IN DER REGION...

KUNST & KULTUR
Luftmuseum Amberg
Eichenforstgäßchen 12
92224 Amberg
www.luftmuseum.de

 
© Stadt Sulzbach-Rosenberg

 
© Luftmuseum Amberg

KUNST & KULTUR
Der Pfad des 
Drachen Ystorion 
Auf d. Schanze 2
92237 Sulzbach-Rosenberg

GASTRONOMIE
Landgasthof - Café „Anni“
Betzenberger Str. 5
92262 Birgland
www.gasthof-anni.de

© Landhotel Neukirchner Hof
 

© Landgasthof - Café ”Anni”

GASTRONOMIE
Landhotel Neukirchner Hof, 
Hauptstrasse 4,92259 Neukirchen 
bei Sulzubach Rosenberg
www.neukirchner-hof.de

Noch mehr Informationen zu 
den oben genannten 
Adressen fi nden Sie online.
Jetzt QR-Code scannen und den 
Landkreis Amberg-Sulzbach 
entdecken!
TreffpunktDeutschland.de/amberg-region
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Tourismusverband Franken e.V.
Pretzfelder Straße 15, 90425 Nürnberg, Tel.: 0911 941510,
info@frankentourismus.de, www.frankentourismus.de

Vielfalt auf Fränkisch
Das vielfältige Reiseland Franken im Norden Bayerns gilt bei 
vielen Gästen als „verkleinertes Abbild Deutschlands“. Jede 
der fränkischen Tourismusregionen in Bayern hat ihren eige-
nen, unverwechselbaren Reiz. Hier lassen sich die fränkische 
Küche, Bier- und Weinspezialitäten, Sehenswürdigkeiten und 
Museen sowie das abwechslungsreiche Kulturleben genießen.

In Franken liegen zudem zehn Naturparke: Sie machen mehr 
als die Hälfte des Urlaubslands aus. Die Natur hat hier ganz 
unterschiedliche Landschaften geschaffen: die offenen Fernen 
der Rhön mit ihren faszinierenden Mooren, das Fichtelgebirge 
mit den höchsten Bergen Frankens, die Fränkische Schweiz 
mit ihren Felsen und Höhlen, die sanften Hügel der Haßberge, 
den Naturpark Altmühltal mit seinen Wacholderheiden oder den 
Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald, in dem sich faszinieren-
de Fenster in die Erdgeschichte öffnen. Eine Besonderheit stellt 
außerdem der Waldreichtum der fränkischen Naturparke dar: 
ob die Naturwald-Reservate der Frankenhöhe, der Franken-
wald als „grüne Krone Bayerns“ oder der Spessart, der mit 
seinen Buchen und Eichen eines der größten zusammenhän-
genden Laubwaldgebiete Mitteleuropas bildet. 

Aktivurlaubern präsentiert sich Franken immer als absolute 
Top-Destination dank seiner Qualitäts- und Premiumwan-
derwege. Insgesamt 48 Routen sind mittlerweile in Franken 
zertifi ziert. Damit weist das Urlaubsland eine Dichte an Quali-
tätswegen auf wie sonst keine andere deutsche Urlaubsre-
gion. Unvergessliche Tourerlebnisse bieten unter anderem der 
bereits seit 2004 als Qualitätswanderweg zertifi zierte „Fran-
kenweg – vom Rennsteig zur Schwäbischen Alb“ oder der 
„Fränkische Gebirgsweg“. 

Radeln am 
Tauber-Altmühl- 

Radweg in Eichstätt 
© Naturpark Altmühltal / 

Dietmar Denger
Kulinarische Welterbetour Bad 
Kissingen © Bayer. Staatsbad 

Bad Kissingen GmbH / 
Ingo Peters

WILLKOMMEN IN
FRANKEN

Blick auf den Staffelberg 
© Obermain•Jura / Angela F. Endress

Baumwipfelpfad Steigerwald 
© Florian Trykowski 

Mehr als nur Bier
Vom 10. September bis zum 31. Oktober 2023 wird im Nürnber-
ger Land im Rahmen der Hopfenwochen dem „grünen Gold“ 
gehuldigt. Gäste tauchen beim Backofen- und Hopfenfest, bei 
geführten Touren sowie bei Brauerei-Besichtigungen in die Ge-
heimnisse des Hopfens ein. Für die korrespondierende Grund-
lage sorgen die teilnehmenden Restaurants und Wirtshäuser mit 
speziellen Gerichten und Menüs. Auch die regionalen Herstel-
ler:innen kreieren besondere Erzeugnisse – von Hopfenkäse bis 
Hopfenbeißer. urlaub.nuernberger-land.de

 
Hopfenfest Nürnberger Land © Thomas Geiger

Genussvolle Hopfenwochen 
im Nürnberger Land

Nirgendwo sonst in Europa 
ist die Brauereiendichte so 
hoch wie in Franken. Lo-
gisch also, dass es hier eine 
Vielzahl an Biersorten, Bier-
kellern und Biergärten sowie 
fränkischen Bierspezialitäten 
gibt, die es zu entdecken 
lohnt. Die Kampagne „Fran-
ken – Heimat der Biere.“ 
verschafft Orientierung über 
die bierkulturellen Ange-
bote. In der gleichnamigen 
Broschüre und auf der 
eigenen Website unter www.
franken-bierland.de wird 

viel Wissenswertes rund 
ums fränkische Bier erklärt. 
So werden beispielsweise 
Wandertouren, Fahrradwege 
und Museen rund um die 
fränkische Bierkultur vorge-
stellt. Auch Veranstaltungs-
tipps, Einkehrmöglichkeiten 
und Rezepte zum Kochen 
mit Bier sind dort zu fi nden. 
Interessierte bestellen die 
Broschüre „Franken – Hei-
mat der Biere“ kostenlos 
über FrankenTourismus. On-
line ist sie als Blätterkatalog 
verfügbar.
www.franken-bierland.de 

Im Brauereigasthof Landwehr-Bräu Romantisches Franken 
© FrankenTourismus / Holger Leue

Heimat der Biere.
Fränkische

Brauereitradition 
erleben
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WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR
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Jetzt QR-Code scannen 
und das Fichtelgebirge 
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/fi chtelgebirge

LANDKREIS
WUNSIEDEL

LANDKREIS
BAYREUTH

LANDKREIS
KULMBACH

LANDKREIS
HOF

LANDKREISE 
& KREISFREIE 
STÄDTE IM 
FICHTELGEBIRGE

Hof

Bayreuth

Landkreis
Bayreuth
Landkreis
Hof
Landkreis
Kulmbach
Landkreis 
Wunsiedel

Stadt
Bayreuth
Stadt
Hof

© TZ Fichtelgebirge / Florian Manhardt Familienradeln um den 
Weißenstädter See  © TZ Fichtelgebirge

Tourismuszentrale Fichtelgebirge e.V.
Gablonzer Str. 11, 95686 Fichtelberg, Tel.: 09272 969030,
info@fi chtelgebirge.bayern, www.fi chtelgebirge.bayern

Natürliche Faszination
in Franken 
Die Erlebnisregion Fichtelgebirge liegt im Norden Bayerns. 
Sie gehört zu den wald- und gesteinsreichen Mittelgebirgen 
Deutschlands und erhebt sich hufeisenförmig bis über 1.000 
Meter. 

Das Fichtelgebirge bietet vor allem Aktivurlaubern ganzjährig 
ein breites Angebot an traditionellen und modernen Sportar-
ten: Neben Wanderern und Radfahrern kommen hier E-Biker, 
Mountainbiker, Nordic Walker und Sommerrodler während der 
warmen Jahreszeit auf ihre Kosten. Das dichte Wander- und 
Radwegenetz – darunter der Qualitätswanderweg „Fränki-
scher Gebirgsweg“, der Mainradweg oder der Brückenradweg 
Bayern-Böhmen – führt durch die Natur- und Aktivlandschaft 
Fichtelgebirge. Darüber hinaus verbindet das fl ächendeckende 
Gesamtnetz an Fahrradbussen von Fichtelgebirge-mobil die 
weitverzweigten Wege der Region.

Auch kulturell hat das Fichtelgebirge viel zu bieten: Neben den 
Luisenburg-Festspielen in Wunsiedel und den Richard-
Wagner-Festspielen in Bayreuth fi ndet man hier auch das größ-
te Porzellan-Museum Europas.

Für alle Gesundheits- und Wellness-Liebhaber steht das neue 
Siebenquell GesundZeitResort mit Therme und Hotel zur Ver-
fügung. Zusätzlich bietet das neue AlexBad in Bad Alexanders-
bad präventive Gesundheitsangebote an.

© TZ Fichtelgebirge / 
Florian Manhardt

Franken. Oberfranken. 

WILLKOMMEN IM
FICHTELGEBIRGE

Naturpark Steinwals. 
Klein, aber keineswegs un-
bedeutend, ist der Natur-
park Steinwald. Wie der 
Name verrät, gibt es im 
Naturpark zahlreiche beein-
druckende Felsformationen 
und Blockhalden aus Granit, 
seltener auch Basalt. Zu 
den bekanntesten zäh-
len der Hackelstein, der 
Zipfeltannenfelsen und der 
Saubadfelsen. Weil man hier 
außergewöhnliche Zeug-
nisse der Erdgeschichte 
fi ndet, gehört der Naturpark 
gleichzeitig zum Kerngebiet 
des Bayerisch-Böhmischen 
Geoparks. Der Granitzug 
des Steinwaldes ist nahezu 
geschlossen mit Wald be-

deckt. Fichte, Tanne, Buche, 
Bergahorn, aber auch Kie-
fern und Eichen schmücken 
die Landschaft. Preiselbee-
ren und Heidelbeeren wech-
seln sich ab mit Moospols-
tern, der weißen Blüte des 
Siebensterns und dem ge-
schützten Rippenfarn. Der 
230 Quadratkilometer große 
Naturpark Steinwald ist der 
zweitkleinste Naturpark in 
Bayern. Dabei bietet seine 
verhältnismäßig kompakte 
Fläche mit Weihern und Tei-
chen, Quellbächen, Mooren 
und mageren Feuchtwiesen 
geschützte Lebensräume 
für eine erstaunliche Vielzahl 
von Arten. TreffpunktDeutsch-
land.de/naturpark-steinwald

Fichtelgebirge 

Felsformationen aus 
Granit, Moospolster
und Moore 

Felstor Kiebitzstein im Naturpark Steinwald © Oberpfälzer Wald, 
Landkreis Tirschenreuth / Tourismusverband Ostbayern e.V. 
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© Touristinformation 
VG Hollfeld 

Franken. Oberfranken. 
Fichtelgebirge. Fränkische Schweiz. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
BAYREUTH UNDSTADTBAYREUTH

ORTE & REGIONEN IM 
LANDKREIS 
BAYREUTH

Betzenstein

Fichtelberg

Bad Berneck

Aufseß

Hollfeld

Glasütten

Ahorntal

Eckersdorf

Pegnitz

Plech

Plankenfels

Mistelgau

Waischenfeld

Pottenstein

Bischofsgrün

Gemeinde 
Ahorntal
Gemeinde
Aufseß
Stadt
Bad Berneck 
Stadt
Bayreuth
Stadt 
Betzenstein
Gemeinde
Bischofsgrün
Gemeinde
Eckersdorf
Region
Erlebnis
Ochsenkopf

Gemeinde
Mehlmeisel
Gemeinde
Mistelgau-
Obernsees
Stadt 
Pegnitz
Gemeinde
Plankenfels
Markt
Plech
Stadt 
Pottenstein 
Stadt
Waischenfeld
Gemeinde 
Warmensteinach

Gemeinde 
Fichtelberg
Gemeinde 
Glashütten
Stadt
Hollfeld

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Bayreuth
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/bayreuth-region

BAYREUTH
Mehlmeisel

Warmensteinach

Der Landkreis Bayreuth ist ein wunderbares Reiseziel für alle, die 
eine Mischung aus Natur, Kultur und Erholung suchen. Die Re-
gion bietet eine Fülle an Möglichkeiten, um einen abwechslungs-
reichen Urlaub zu verbringen. Wer gerne in der Natur unterwegs 
ist, fi ndet hier eine traumhafte Landschaft mit malerischen Seen, 
idyllischen Flüssen und Bergen zum Wandern und Klettern. Der 
Fränkische Jura und das Fichtelgebirge sind bekannte Wander-
regionen, die mit ihren herrlichen Aussichten und Wanderwegen 
begeistern. Wer es etwas gemütlicher mag, kann eine Kanutour 
auf der Wiesent unternehmen oder auf dem gut ausgebauten 
Radwegenetz des Landkreises radeln. Kulturinteressierte kom-
men im Landkreis Bayreuth ebenfalls auf ihre Kosten. 
TreffpunktDeutschland.de/bayreuth-region

 
©  Tourismus GmbH Ochsenkopf

LANDKREIS BAYREUTH

Pottsnstein 
© Detlef Danitz

Waischenfeld 
© Detlef Danitz

International bekannt ist die oberfränkische Stadt Bayreuth 
durch die Wagner-Festspiele. Sicher nicht das einzige Highlight, 
das die Herzen der Opernfreunde höher schlagen lässt. Das 
von der Markgräfi n Wilhelmine beauftragte barocke Markgräf-
liche Opernhaus gehört, mit seinem prunkvollen Konzertsaal, zu 
Recht zum UNESCO Weltkulturerbe. Überhaupt hat Bayreuth 
für Kulturfreunde viel zu bieten, und muss sich nicht hinter den 
großen Nachbarn der Metropolregion verstecken. Die hübsche 
historische Altstadt mit vielfältigen Shopping-Möglichkeiten, 
das Neue Schloss mit dem Hofgarten und, etwas außerhalb, 
die Eremitage sind Zeugnisse einer schillernden Vergangenheit. 
TreffpunktDeutschland.de/bayreuth

  
© Detlef Danitz

  
© Detlef Danitz

  
© Detlef Danitz

BAYREUTH HOT
SPOT
ORT

https://www.treffpunktdeutschland.de/bayreuth-region
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Maisel & Friends
Das Brauereigelände von Mai-
sel & Friends steht seit vier 
Generationen für Biervielfalt 
und Bierqualität. Diese Pas-
sion für das Brauhandwerk 
können Besucher bei einer 
Tour durch Maisel’s Bier-Er-
lebniswelt entdecken. Nach-
dem man erfahren hat, wie 
hier früher Bier gebraut wur-
de, geht es von der Vergan-
genheit in die Gegenwart. Am 
Ende der Tour kommen die 
Besucher an der modernen 
Maisel & Friends Brauwerk-
statt vorbei, wo sie den Brau-
meistern über die Schulter 
schauen können. Neben Bier 
begeistert das Familienunter-
nehmen mit Handgemachtem 
und Genuss aller Art. Es ist 
ein Eldorado für Feinschme-
cker, Bierinteressierte sowie 
Kunst- und Kulturliebhaber, 
auf dem es viel zu entdecken 
und zu genießen gibt.
Andreas-Maisel-Weg 1, Bayreuth

© www.maiselandfriends.com

Richard Wagner 
Museum 
Das Museum präsentiert 
sich dem Besucher mit drei 
thematisch unterschiedlichen 
Dauerausstellungen: Im Haus 
Wahnfried selbst erleben die 
Besucher am authentischen 
Ort eine Dokumentation zum 
Leben, Werk und Schaffen 
Richard Wagners. Der 2015 
eröffnete Erweiterungsbau, 
der in Regie des renommier-
ten Berliner Museumsarchi-
tekten Volker Staab konzipiert 
wurde, widmet sich der 
Aufführungsgeschichte der 
Bayreuther Festspiele von 
den Anfängen bis zur Gegen-
wart. Die wertvolle Sammlung 
ist erstmals in dieser Vielfalt 
zu sehen.
Richard-Wagner-Str. 48, Bayreuth 

© LINUS WITTICH Medien / Detlef Danitz

Wie das Opernhaus, das Neue Schloss oder der Hofgarten, 
ist auch die Eremitage Zeugnis des Lebens einer einzigartigen 
Frau, deren Schaffen bis heute wesentlich das Stadtbild Bay-
reuths prägt. Die Eremitage gilt als historische Schloss- und 
Parkanlage von europäischem Rang. Markgräfi n Wilhelmine 
begann ab 1735 mit dem systematischen Ausbau der ehema-
ligen Einsiedelei. Sie ließ das Alte Schloss neu gestalten und 
richtete dort ein Musikzimmer und ein japanisches Kabinett 
ein, beides Meisterwerke des Rokoko. Sie ließ das „Neue 
Schloss“ errichten, mit dem zentralen Sonnentempel und einer 
halbkreisförmigen Orangerie um das große Bassin mit seinen 
Figurengruppen und Wasserspielen. Eremitage 4, Bayreuth

Parnass
© Thomas Köhler / Bayerische Schlös-

serverwaltung www.schloesser.bayern.de

Kanalgarten
© Thomas Köhler / Bayerische Schlös-

serverwaltung www.schloesser.bayern.de

Sonnentempel und Orangerie  © Meike Kratzer / 
Bayreuth Marketing & Tourismus GmbH

Altes Schloss
Eremitage 

Bayreuth Opernhaus 
© Achim Bunz / Bayerische Schlösser-

verwaltung (www.schloesser.bayern.de)

Markgräfl iches 
Opernhaus 
Markgräfi n Wilhelmine, die 
Lieblingsschwester Friedrichs 
des Großen, verwandelte 
Bayreuth im 18. Jahrhundert 
in ein glanzvolles Zentrum 
der Kunst und Kultur. Be-
suchen Sie unbedingt das 
Markgräfl iche Opernhaus, 
das als schönstes erhaltenes 
Barocktheater gilt und heute 
zum UNESCO Welterbe zählt. 
Das Haus ist ganzjährig für 
Besucher geöffnet und täg-
lich führt eine multimediale 
Filminszenierung in die alle 
Sinne ansprechende Welt des 
barocken Opernhauses ein. 
Opernstraße 14, Bayreuth   

© LINUS WITTICH Medien / Detlef Danitz

Bayreuther 
Festspielhaus
1876 fand im Festspielhaus 
auf dem Grünen Hügel nach 
zweijähriger Bauphase die Ur-
aufführung seines „Ring des 
Nibelungen statt“. Bis heute 
sind die Bayreuther Festspiele 
das bedeutendste Opernfesti-
val Deutschlands
Festspielhügel 1-2, Bayreuth

Haus Wahnfried
Rund um Richard Wagners 
ehemaliges Wohnhaus und 
seine Grabstätte am Rande 
des Hofgartens erhalten Inter-
essierte persönliche Einblicke 
in das Leben des Komponis-
ten. Richard-Wagner-Str. 48, Bayreuth 

© LINUS WITTICH Medien / Detlef Danitz

Fantaisie und 
Sanspareil
Die römischen Villen, die 
Friedrich und Wilhelmine auf 
ihrer Italienreise 1754/55 ken-
nengelernt hatten, sollen die 
Anregung für den Bau eines 
fürstlichen Lustschlosses 
gewesen sein. Den Namen 
Fantaisie erhielt das Schloss 
und der Park von Elisabeth 
Friederike Sophie, der Tochter 
des Markgrafenpaares. Der 
reizvolle Schlosspark ist 
geprägt von Elementen aus 
drei wichtigen Stilphasen: 
Rokoko, Empfi ndsamkeit und 
Historismus. Ergänzend dazu 
wurde im Schloss das erste 
deutsche Gartenkunst-Mu-
seum eingerichtet. Seltene 
Exponate, Inszenierungen 
und Kurzfi lme stellen dort die 
Geschichte der mitteleuropäi-
schen Gartenkunst lebendig 
dar. Bamberger Str. 3, Eckersdorf

Statue Göttin Diana Schlosspark Fan-
taisie © Mikhail Butovskiy / Bayreuth 

Marketing & Tourismus GmbH Maisel & Friends
Das Brauereigelände von Mai-
sel & Friends steht seit vier 
Generationen für Biervielfalt 
und Bierqualität. Diese Pas-
sion für das Brauhandwerk 
können Besucher bei einer 
Tour durch Maisel’s Bier-Er-
lebniswelt entdecken. Nach-
dem man erfahren hat, wie 
hier früher Bier gebraut wur-
de, geht es von der Vergan-
genheit in die Gegenwart. Am 
Ende der Tour kommen die 
Besucher an der modernen 
Maisel & Friends Brauwerk-
statt vorbei, wo sie den Brau-
meistern über die Schulter 
schauen können. Neben Bier 
begeistert das Familienunter-
nehmen mit Handgemachtem 
und Genuss aller Art. Es ist 
ein Eldorado für Feinschme-
cker, Bierinteressierte sowie 
Kunst- und Kulturliebhaber, 
auf dem es viel zu entdecken 
und zu genießen gibt.
Andreas-Maisel-Weg 1, Bayreuth

© www.maiselandfriends.com
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Das Ahorntal – eine der bezauberndsten Gegenden der Frän-
kischen Schweiz. Zum einen das weite, beschauliche Ahorntal, 
zum anderen Felsungetüme, die das Ailsbachtal überragen. Ru-
hige, landschaftlich sehr reizvolle markierte Wanderwege laden 
zum Erkunden der idyllischen Gegend ein. Im Ailsbach mit sei-
nen Mäandern ist eines der größten Bachmuschelvorkommen zu 
fi nden. Das Ahorntal verwöhnt mit herzhafter fränkischer Küche 
und süffi gen Bierspezialitäten aus den ansässigen Brauereien. 

Übrigens: Der „Fränkische Gebirgsweg“ führt durch das Ahorn-
tal. TreffpunktDeutschland.de/ahorntal

Ahorntal mit Burg Rabenstein 
© Burg Rabenstein Event GmbH

© Detlef Danitz © Detlef Danitz

AHORNTAL

Alpine-Coaster
Bei der Talstation Nord in 
Bischofsgrün sorgt die All-
wetterrodelbahn für Aufsehen 
- Garantierter Rodelspaß mit 
dem Alpine Coaster! Genie-
ßen Sie ungeahnte Aussichten 
und Einblicke schon während 
der gut 700 m langen Berg-
auffahrt bevor Sie sich in die 
über 1.000 m lange, überaus 
abwechslungsreiche Abfahrt 
stürzen. Flitzen Sie bei einer 
Höchstgeschwindigkeit von 
bis zu 40 km/h den Ochsen-
kopf hinunter und legen Sie 
dabei eine Höhendifferenz 
von 140 m zurück. Unser 
Coaster ist besonders sicher 
durch: modernstes Brems-
system (Wirbelstrombrem-
sen), beidseitig angebrachte 
Bremshebel (Geschwindigkeit 
selbst regulierbar), optimierte 
Sitzschale mit Sicherheitsgur-
ten und Rückenlehne. 
Fröbershammer 27, Bischofsgrün

Alpine Coaster © Paula Bartels / 
Tourismus GmbH Ochsenkopf

Aufseß liegt inmitten des Erholungsgebietes Fränkische 
Schweiz. Spaziergänge, Wanderungen, Burgen und Höhlen sor-
gen für Kurzweile, Erholung und wunderbare Naturerlebnisse. 

Eine Besonderheit: Vier Brauereien, die das original fränkische 
Bier herstellen, können über den extra ausgewiesenen Braue-
reienweg erkundet werden. Der ca. 14 km lange Rundweg führt 
von Aufseß aus durch die Orte Neuhaus, Sachsendorf, Hoch-
stahl und Heckenhof. Die reine Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden. 
Brauereiführungen sind nach vorheriger Anmeldung möglich.
TreffpunktDeutschland.de/aufsess

Schloss Aufseß © Touristinfo VG Hollfeld /Heike Blume

Kletterfelsen Aufseß Neuhaus 
© Touristinfo VG Hollfeld /  

 Bernd Lippert

Osterbrunnen in Hochstahl 
© Touristinfo VG Hollfeld /

 Bernd Lippert

AUFSESS

Bad Berneck liegt wunderschön eingebettet zwischen sieben 
Bergen im westlichen Fichtelgebirge und zieht schon seit hun-
derten von Jahren Freunde der Romantik an. Wer Ruhe und Er-
holung sucht, ist hier genau richtig: die entspannenden Kuranla-
gen, die historische Altstadt, zahlreiche Burgruinen, das herrliche 
Ölschnitztal oder ein großartiges Wanderwegenetz machen Bad 
Berneck zu einem idealen Ausfl ugsziel für jeden. Bad Berneck 
gilt auch als ein Paradies für Burgenfreunde. Sechs ehemalige 
Burganlagen liegen um den Ort herum verteilt und erwarten ihre 
Besucher im mittelalterlichen Flair.
TreffpunktDeutschland.de/bad-berneck

© Florian Fraaß

Neue Kolonnade Kurpark Bad Berneck  
© Florian Fraaß

BAD BERNECK

Betzenstein
Betzenstein, die kleinste Stadt 
der Fränkischen Schweiz. Noch 
heute fi ndet man zahlreiche 
Spuren vergangener Zeiten im 
mittelalterlichen Städtchen: 
Zwei Burgen, Pfl egamts-
schloss, Barockkirche und den 
92 m tiefen Brunnen aus dem 
16. Jahrhundert.
TreffpunktDeutschland.de/betzenstein

Blick auf das Pfl egamtsschloß 
© Touristinfo Maasenhaus Betzenstein

Bischofsgrün
Der idyllisch in der Erlebnisre-
gion Ochsenkopf gelegene Ort, 
eingerahmt von den beiden 
höchsten Erhebungen Nord-
bayerns, dem Schneeberg und 
dem Ochsenkopf, ist seit 1992 
der einzige Heilklima[1]tische 
Kurort in Nordbayern.
TreffpunktDeutschland.de/bischofsgruen

Bischofsgrün Ortsansicht 
© Simone Werner-Ney / 

Tourismus GmbH Ochsenkopf
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Fichtelberg
Am wunderschönen Fichtelsee 
- im Herzen des Naturparks 
„Hohes Fichtelgebirge“ - liegt 
der staatlich anerkannte Luft-
kurort Fichtelberg (640-801 m 
über NN) mit seinen Ortsteilen 
Neubau und Hüttstadl St. Veit. 
Umgeben von den höchsten 
Erhebungen des Fichtelge-
birges, Schneeberg (1.053 m) 
und Ochsenkopf (1.024 m), 
ist Fichtelbergs Umgebung 
ein Wander- und Mountain-
bike-Paradies. Ein bestens 
ausgeschildertes, weitläufi ges 
Wandernetz, auch für Nordic-
Walker geeignet, Mountainbike-
Strecken, Reitmöglichkeiten 
sowie ein Tennisplatz lassen 
keine Wünsche offen. Viele 
ausgezeichnete Ausfl ugsgast-
stätten laden zum Verweilen 
und Kraft tanken ein. 
TreffpunktDeutschland.de/fi chtelberg

Rad Fichtelsee 
© Cube / Tourismus GmbH Ochsenkopf

Deutsches 
Fahrzeugmuseum
Mehr als nur ein Automu-
seum: Automobil-Klassiker 
* Traumautos * Prototypen * 
Rennsportwagen * Kleinwa-
gen * Motorräder * Flugzeuge 
* Hubschrauber. Ein Muss für 
alle Autoliebhaber & Technik-
interessierten. Entdecken Sie 
in unserem Museum ganz 
besondere Ausstellungsstü-
cke. Von Oldtimern bis hin zu 
Fahrzeugen aus der Neuzeit 
haben wir Exponate aus jeder 
Epoche der Automobilge-
schichte. Und nicht nur Autos, 
sondern auch Motorräder, 
Flugzeuge, Feuerwehrfahr-
zeuge, Traktoren und Exoten 
der Autowelt fi nden Sie in 
unserem Museum im Fichtel-
gebirge. 
Nagler Weg 9-10, Fichtelberg

© Constantin Eckert /
Gemeinde Fichtelberg

Glashütten
Im Naturpark Fränkische 
Schweiz–Veldensteiner Forst 
(420 Meter über dem Meeres-
spiegel) liegt das weltoffene 
Glashütten mit seiner über 
650-jährigen Tradition und 
rund 1500 Einwohnern inmitten 
einer idyllischen fränkischen 
Landschaft. Ausgedehnte 
Wälder und Fluren mit beein-
druckenden Fernsichten auf 
herrlichen Wegen laden hier 
im Hummelgau zu erholsamen 
Wanderungen ein. Besucher 
genießen den Kreislehr-
garten mit der barrierefreien 
Kneippanlage und dem neuen 
Fitnesspark, den schönsten 
Biergarten der Region, die 
Fränkische Schweiz, das nahe 
Fichtelgebirge und Bayreuth, 
den Frankenwald, den Natur-
KunstRaum Neubürg und die 
Therme Obernsees. Ebenso 
anziehend: 100 Kilometer aus-
gebaute Wanderwege und die 
mittelalterliche Handelsstraße 
Via Imperialis. 
TreffpunktDeutschland.de/glashuetten

Rathaus und Kirche 
© Gemeinde Glashütten

Goldkronach
Goldkronach – das Goldberg-
werkstädtchen & Alexander-
von-Humboldt-Stadt am Fuße 
des Fichtelgebirges lädt das 
ganze Jahr zum Entdecken ein 
Viele Wege zum Wandern, Rad 
fahren und die Natur genießen 
laden dazu ein Goldkronach 
und seine Umgebung zu ent-
decken. 
Goldkronach gilt auch als 
deutsche Hochburg der 
Goldwäscher. Das hiesige 
Goldvorkommen hat mit der 
geographischen Lage Gold-
kronachs zu tun: Mitten durch 
den Ort verläuft die „Fränkische 
Linie“ – einer der längsten und 
tiefsten Brüche in der Erdkrus-
te Europas. Hier fi nden auch 
regelmäßig die internationalen 
Goldwaschmeisterschaften 
statt.  
TreffpunktDeutschland.de/
goldkronach

© Gewerbe- und Tourismusverein 
Goldkronach

Eine Stadt mit „vielen Gesichtern“ hat sich bis heute ihren Reiz 
als mittelalterliche Kleinstadt erhalten. Hollfeld wird erstmals 
im Jahre 1017 urkundlich erwähnt und im Jahre 1329 zur Stadt 
erhoben. Durch ihr künstlerisches und kulturelles Angebot hat 
sich die Stadt heute als „Kunst- und Kulturstadt“ zum Zentrum 
der nördlichen Fränkischen Schweiz entwickelt. Die malerischen 
Gassen der historischen Altstadt laden zu einem Spaziergang 
durch die Stadt ein. Entdecken Sie unsere „Türkei“ und genie-
ßen Sie in den prächtig bepfl anzten Terrassengärten entlang der 
alten Stadtmauer die wärmenden Sonnenstrahlen.
TreffpunktDeutschland.de/hollfeld

Terrassengärten in Hollfeld © Touristinfo VG Hollfeld / Bernd Lippert

Blick auf Hollfeld 
©Touristinfo VG Hollfeld /

  Martin Bursch

                Schloss Wiesentfels 
©Touristinfo VG Hollfeld /

 Bernd Lippert

HOLLFELD

Westlich von Bayreuth gelegen, bietet Eckersdorf ein Wan-
derwegenetz von über 100 km, das Sie schnell ins Herz der 
Fränkischen Schweiz mit ihrer herrlichen Landschaft führt. Hier 
können Sie Natur pur erleben: erholen Sie sich vom Stress des 
Alltags bei einer Wanderung durch Wiesen und Wälder entlang 
eindrucksvoller Felsformationen! Eckersdorf liegt zudem am 
Jean-Paul-Weg, der Sie in Joditz bei Hof beginnend, über die 
Eremitage in Bayreuth, zu unserem Schloss und Park Fantaisie 
und weiter bis Sanspareil führt. Schloss Fantaisie wurde im 18. 
Jahrhundert von Markgrafentochter Erzherzogin Elisabeth Frie-
derike Sophie erbaut. TreffpunktDeutschland.de/eckersdorf

Bayreuth Schloss und Park Fantaisie © Thomas Köhler / 
 Bayerische Schlösserverwaltung (www.schloesser.bayern.de)

Neptunbrunnen © Thomas Köhler /
Bayerische Schlösserverwaltung

(www.schloesser.bayern.de)

Bayreuth Schloss Fantaisie Garten-
kunstmuseum © Bayerische Schlösser-
verwaltung (www.schloesser.bayern.de)

ECKERSDORF
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Schneevergnügen auf 1.024 Metern! Keine 25 Kilometer von 
Bayreuth entfernt thront hier der sagenumwobene Ochsenkopf 
als zweithöchster Berg im Fichtelgebirge. Die vier charmanten 
Gemeinden Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehlmeisel und Warmen-
steinach reihen sich wie Perlen in rund 600 Metern Höhe um 
den Namensgeber der Region. Sie versprechen mit ihren Hotels, 
Pensionen und fränkischen Gaststuben entspannte Urlaubstage 
im Einklang mit der Natur. Sie versprechen mit ihren Hotels, Pen-
sionen und fränkischen Gaststuben entspannte Urlaubstage im 
Einklang mit der Natur. Besonders in den Wintermonaten zeigt 
sich das ganzjährige Reiseziel von seiner schönsten Seite: Eine 
glitzernde Kristalllandschaft so weit das Auge reicht. Neu: Die 
10er Kabinenbahn Ochsenkopf Nord in Bischofsgrün wird am 
22.12.2023 eröffnet. TreffpunktDeutschland.de/ochsenkopf

Ochsenkopf Gipfel © Simone Werner-Ney / Tourismus GmbH Ochsenkopf

Winterwanderung © Manfred Sieber / 
Tourismus GmbH Ochsenkopf 

Nordbahn Ochsenkopf
@ Ingenieurbüro Dorfmann

ERLEBNIS OCHSENKOPF
Ihr nächster 
Winterurlaub

Ochsenkopf 
Winterwandertage
17. - 21.01.2024, 
Ochsenkopf, Bischofsgrün, 
Fichtelberg, Mehlmeisel und 
Warmensteinach 
Im Mittelpunkt des vielfältigen 
Programms stehen neben den 
klassischen Winterwander-
touren, Gesundheits- und 
Heilklimawanderungen auch 
die beliebten Schneeschuh-
wanderungen und die Ski-
touren. Die Wanderführer des 
Fichtelgebirgsvereins überaus 
reizvolle Routen für jeden An-
spruch zusammengestellt. 

Schneeschuh Ochsenkopf
© Andreas Munder / Tourismus & 

Marketing GmbH Ochsenkopf 

Teufelshöhle Pottenstein
Die größte und bedeutendste 
der Tropfsteinhöhlen in der 
Fränkischen Schweiz. Auf 
einem 1.500 m langen Weg 
werden die jährlich über 
160.000 Besucher durch die 
großartigen Hohlräume mit 
ihren einmaligen Tropfstei-
nen geführt. Schüttersmühle 5, 
Pottenstein

© TZ Fränkische Schweiz / Trykowski

Deutsches Kameramuseum
Das Museum in Plech gehört 
mit über 250 Quadratmetern 
Ausstellungsfl äche heute 
schon zu den bedeutendsten 
Foto-Museen Europas. Über 
30.000 Sammlungsstücke, 
darunter 9.000 Fotoapparate 
wurden zusammengetragen. 
Schulstr. 8, Plech

Reprokamera © Deutsches  
Kameramuseum / Kurt Tauber

Therme Obernsees
Längst gilt die Therme als 
mehrfach ausgezeichnete 
„Perle“ der Fränkischen 
Schweiz. Das mineralhaltige 
Thermalwasser kommt aus 
Urtiefen des Juragesteins. 
Das Wasser belebt und ent-
spannt zugleich. Innen- und 
Außenbecken, Felswasser-
fall, Wasserkaskaden und 
Strömungskanal ziehen Jung 
und Alt in ihren Bann. Kinder 
haben vor allem am Hangel-
netz und auf der 90-Meter-
Reifenrutsche großen Spaß. 
Hinzu kommen mit einer 
Kleinrutsche im Innenbereich 
und einer Breitrutsche außen.
An der Therme 1, Mistelgau-Obernsees

 
© Therme Obernsees

Mistelgau-Obernsees
Eingebettet in unberührter 
Natur fi nden sich hier viele idyl-
lische Wander- und Radwege. 
Wo einst die Dampfl ok fuhr, 
lässt es sich heute beschaulich 
durch die einmalige Landschaft 
radeln. Malerisch zwischen 
Knock und Wachstein liegt 
die Therme Obernsees. Ihr 
heilsames Mineralwasser ist 
Wohlfühl-Quelle und Gesund-
brunnen für die ganze Familie. 
Im Zauberwald von Mengers-
dorf lockt der Kindererlebnis-
weg nicht nur die Kleinen. Ein 
Hauch von Vergangenheit um-
weht Sie bei einer Wanderung 
auf der Via Imperialis - einer 
mittelalterlichen Handelsstraße. 
Natur und Kunst gibt es gleich-
zeitig auf den sagenumwobe-
nen Tafelberg „Neubürg“. 
TreffpunktDeutschland.de/mistelgau

St.Rupert-Kapelle  
© Touristinformation 

an der Therme Obernsees

Ein moderner Ort mit fortschrittlicher Note inmitten des Hohen 
Fichtelgebirges zum Vergessen der Alltagssorgen. Das Nah-
erholungszentrum rund um das Waldhaus Mehlmeisel bietet mit 
dem Informationszentrum, dem Lehrpfad und dem Wildpark 
viel Abwechslung. Der Klausenturm, ein 46 m hoher Aussichts-
turm, ist Ausgangspunkt des 100 km langen Wanderwegenetzes 
im romantischen südlichen Fichtelgebirge mit landschaftlich 
reizvollen Rundwanderwegen. Das gesundheitsfördernde Klima 
Mehlmeisels mit sauerstoffreicher und schadstoffarmer Luft ist 
der ideale Platz für Radfahrer und Mountainbiker. Mehlmeisel mit 
seinen über 1450 Einwohnern bietet freundliche und gastgerech-
te Unterkunftsmöglichkeiten in Pensionen und Privatquartieren.  
Ferienwohnungen und ein Campingplatz runden das umfangrei-
che Angebot ab. TreffpunktDeutschland.de/mehlmeisel

Mehlmeisel Ortsansicht © Simone Werner-Ney / Tourismus GmbH Ochsenkopf

Wildpark Waldhaus - Waldhausfest 
© Andreas Munde /

Tourismus GmbH Ochsenkopf

Bischofsgrün Ortsansicht 
© Simone Werner-Ney /

Tourismus GmbH Ochsenkopf

MEHLMEISEL
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Plech
Die waldreiche, reizvolle 
Gegend mit bizarren Fels-
formationen lädt zur Erholung 
ein und bietet zahlreiche 
Freizeitmöglichkeiten. Wie 
wäre es mit einem Besuch im 
Deutschen Kameramuseum®, 
der Weidenkirche oder der 
zentral gelegenen Markgrafen-
kirche? Familien erkunden den 
Aktiv- und Entdeckerpfad mit 
verschiedenen Spielstationen.  
Die Natur von ihrer schönsten 
Seite können Sie beim Wan-
dern, Radfahren oder Klettern 
erleben. Verkehrsgünstig, mit 
eigener Abfahrt an der A9 
gelegen, ist Plech mit seinen 
familiengeführten Gasthäusern 
auch ideal für einen Tagesaus-
fl ug oder Zwischenstopp. Mai 
bis Oktober: VGN-Freizeitlinie 
343. TreffpunktDeutschland.de/plech

© Tourist-Info Plech

© Tourist-Information Stadt Pegnitz

Pegnitz
Einen herrlichen Rundblick 
über die liebenswerte Stadt mit 
ihren 45 Ortsteilen und Weilern 
versprechen die Aussichtstür-
me auf dem Kleinen Kulm (626 
m) und dem Schloßberg (544 
m). Idyllisch eingebettet, in den 
malerischen Naturpark Frän-
kische Schweiz-Veldensteiner 
Forst, ist Pegnitz der Aus-
gangspunkt für Entdeckungs-
reisen zu bizarren Felsen, 
geheimnisvollen Höhlen und 
romantischen Tälern. Schon 
in der Stadt befi ndet sich eine 
typische Jura-Formation: auf 
dem spannenden Wasser-Lehr-
pfad, vorbei an Pegnitzquelle 
und Zaußenmühle, erreicht 
man den rätselhaften Wasser-
berg mit dem Karstwunder.
TreffpunktDeutschland.de/pegnitz

Warmensteinach
Willkommen im Grünen! Ein-
gebettet in die stille Natur des 
Fichtelgebirges, am Südhang 
vom Ochsenkopf, liegt der 
Luftkurort Warmensteinach 
mit Oberwarmensteinach und 
Fleckl. Verträumte Berghänge, 
gesäumt von hohen Fichten 
und plätschernden Bachläufen, 
wechseln ab mit einer Viel-
zahl schöner Ausfl ugsziele. 
Radler haben ein gepfl egtes 
Rad-Wegenetz gleich vor der 
Tür, Wanderer die Qual der 
Wahl zwischen interessanten 
Aussichtspunkten und roman-
tischen Waldwegen. Glas-
museum und Feilandmuseum, 
DévalKart-Bahn, Mountainbike 
Funpark und dazu Natur pur – 
in Warmensteinachs grünem 
Herzen schlagen Erlebnis und 
Erholung im gemeinsamen 
Takt. Das idyllisch im Wald ge-
legene Moorbad lädt Naturlieb-
haber ein.
TreffpunktDeutschland.de/warmensteinach

Warmensteinach Ortsansicht 
© Tourismus GmbH Ochsenkopf

Waischenfeld
Eingebettet im wildromanti-
schen Tal der Wiesent ist unser 
Ort, mit seinen 3.300 Einwoh-
nern, durch seine Burganlage 
mit dem „Steinernen Beutel“, 
einem ehemaligen Wehrturm, 
der wie ein überdimensiona-
ler „Bleistift“ in den Himmel 
zeigt und recht eindrucksvoll 
die Lage des mittelalterlichen 
Städtchens schon von Weitem 
„markiert“. Bestens beschil-
derte Wanderwege, fachwerk-
gesäumte Häuserzeilen, die 
Nähe zur Therme Obernsees, 
bekannt gute, preiswerte 
Gastronomie, urige, gemüt-
liche Wirtshäuser, darunter drei 
Brauereien, ein sehr schön 
gelegenes, beheiztes Frei-
bad und vieles mehr machen 
unseren Ort zu einem Zentrum 
für Familienurlauber und Aktive. 
TreffpunktDeutschland.de/waischenfeld

© Detlef Danitz

Pottenstein, das idyllische, gemütliche, felsenumrahmte Städt-
chen mit seinen mehr als 30 Ortsteilen, inmitten des Naturparks 
Fränkische Schweiz gelegen, lädt das ganze Jahr zur Erholung 
ein. Entlang der „Pottensteiner Erlebnismeile“ reihen sich wie an 
einer Perlenkette folgende Freizeiteinrichtungen auf: Teufelshöh-
le, Schöngrundsee mit Ruder- und Tretbootverleih, Felsenbad 
(Freibad) mit idyllischem Biergarten, Sommerrodelbahn, Aben-
teuergolf, Fitness- und Gesundheitsclub, Kletterwald, Soccer-
golf, Hochseilgarten, Golfplatz, E-Fun-Park, Burg Pottenstein, 
Scharfrichtermuseum, Minigolfplatz, Freizeit- und Familienbad 
„Juramar“, Fränkische Schweiz-Museum uvm. 
TreffpunktDeutschland.de/pottenstein

© Detlef Danitz

© Detlef Danitz © Detlef Danitz

POTTENSTEIN

Die zwischen Wiesen und Wäldern eingebettete Gemeinde 
Plankenfels hat ihre ländliche Atmosphäre und den bäuerlichen 
Charme bis heute erhalten. Sie liegt idyllisch an den drei Flüssen 
Wiesent, Lochau und Truppach und wird vom markanten Plan-
kenstein überragt. Von seinem Gipfel bietet sich eine fantasti-
sche Aussicht in die Nördliche Fränkische Schweiz. Entlang der 
drei Täler lässt es sich in herrlicher Natur radeln, wandern und 
klettern. Für Wellness sorgt die nahe gelegene Therme Obern-
sees. In und um Plankenfels gibt es zahlreiche Gasthäuser und 
kleine Brauereien, die für gutes Bier und leckere Brotzeiten 
bekannt sind.TreffpunktDeutschland.de/plankenfels

An der Wiesent © Touristinfo VG Hollfeld / Bernd Lippert

Auf dem Plankenstein 
© Touristinfo VG Hollfeld /

  Bernd Lippert
Schloss Plankenfels, 

© Touristinfo VG Hollfeld

PLANKENFELS
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GASTRONOMIE 
AHORNTAL: Burg Rabenstein, Rabenstein 33 AUFSESS: Brauereigast-
hof Rothenbach, Im Tal 70  BAD BERNECK: Gasthaus & Hotel Merkel, 
Marktplatz 13 BAYREUTH: Arvena Kongress Hotel, Eduard-Bayer-
lein-Straße 5a BETZENSTEIN: Betzenstube, Schloßstr. 5 BINDLACH: 
Transmar Travel Hotel, Bühlstraße 12 FICHTELBERG: Wagners Hotel 
& Restaurant Schönblick, Gustav-Leutelt-Strr. 18 GEFREES: Gast-
hof Kornbachtal, Kornbach 12 HOLLFELD: Nordlicht, Spitalplatz 6 
MEHLMEISEL: Das Arni´s, Waldhausstr. 47 POTTENSTEIN: Zur Alten 
Eisenbahn, Wadendorf 47 PLECH: Landgasthof „Zur Traube“, Haupt-
straße 9 POTTENSTEIN: Landhotel Bauernschmitt, St.-Johannes-Str. 
25 WAISCHENFELD: Café Pension Krems, D-91344 Waischenfeld * 
Gasthof & Landhotel Jöbstel, Harletzsteiner Weg 12 *  Hotel zur Post, 
Marktplatz 8 WARMENSTEINACH: Wagners Hotel + Restaurant im 
Fichtelgebirge, Fleckl 5

KUNST & KULTUR 
FICHTELBERG: Silbereisenbergwerk „Gleissinger Fels“, Flecklstrasse/
Panoramastraße WARMENSTEINACH: Fichtelgebirgs-Glasmuseum, 
Oberwarmensteinacher Str. 420 * Freilandmuseum Grassemann

FREIZEIT & SPORT 
BETZENSTEIN: Abenteuerwerkstatt Betzenstein, Abenteuerpark/ 
am Freibad * Freizeitpark Betzenstein, Hauptstrasse 68/ am Freibad 
BISCHOFSGRÜN: Alpine-Coaster, Fröbershammer 27 HOLLFELD: 
Kintoppfreunde Hollfeld, Theresienstr. 8 MEHLMEISEL: Klausenlifte 
Mehlmeisel, Liftstraße MISTELGAU: Therme Obernsees, An der Therme 
1 PEGNITZ: CabrioSol Pegnitz, Badstraße 4 POTTENSTEIN: Erleb-
nisfelsen Pottenstein, Am Langen Berg 50 Soccerpark Pottenstein, Am 
Soccerpark 1 WARMENSTEINACH: Dévalkart-Bahn, Oberwarmenstein-
ach 17

ÜBERNACHTUNGEN 
AHORNTAL: Burg Rabenstein, Rabenstein 33 AUFSESS: Brauereigast-
hof Rothenbach, Im Tal 70  BAD BERNECK: Gasthaus & Hotel Merkel, 
Marktplatz 13 * Hotel Heissinger, An der Ölschnitz 51 BAYREUTH: 
Arvena Kongress Hotel, Eduard-Bayerlein-Straße 5a * Friedrichs Apart-
ments Bayreuth, Friedrichstraße 8 * HEJ Apartments Bayreuth, Ahorn-
weg 21 BINDLACH: Transmar Travel Hotel, Bühlstraße 12 FICHTEL-
BERG: Gästehaus Walter, Richardweg 1A * Haus Naabtal, Mühlweg 1a 
* Hüttstadl Lodge, Ferienpark 57, Hüttstadl * Spirkenhütte Fichtelberg, 
Mühlberg 9N * Wagners Hotel & Restaurant Schönblick, Gustav-Leu-
telt-Strr. 18 GEFREES: Gasthof Kornbachtal, Kornbach 12 GOLDKRO-
NACH: Meister Bär Hotel Bayreuth, Berneckerstrasse 4 MEHLMEISEL: 
Das Arni´s, Waldhausstr. 47 MISTELGAU: Feriendorf Therme Obernsees, 
An der Therme 2, Obernsees PLECH: Hotel Veldensteiner Forst, Bern-
heck 38 * Landgasthof „Zur Traube“, Hauptstraße 9 POTTENSTEIN: 
Heumanns Blockhäuser am Wald, Trägweis 3 * Hotel Schwan, Am Kur-
zentrum 6 Landhotel Bauernschmitt, St.-Johannes-Str. 25, Kirchenbirkig 
WAISCHENFELD: Café Pension Krems, Heroldsberg Tal 17 * Gasthof & 
Landhotel Jöbstel, Harletzsteiner Weg 12 * Hotel zur Post, Marktplatz 8 
WARMENSTEINACH: Gästehaus Riedl, Kirchweg 344 * Wagners Hotel 
+ Restaurant im Fichtelgebirge Fleckl 5

NOCH MEHR IN DER REGION...

 
© Wiegand Erlebnisberge GmbH 

 
© Montan-Stiftung Nordost Bayern 

FREIZEIT & SPORT
Silbereisenbergwerk „Gleissinger Fels“

Flecklstrasse/Panoramastraße
95686 Fichtelberg/Neubau
www.besucherbergwerk-fi chtelberg.de

FREIZEIT & SPORT
Erlebnisfelsen Pottenstein
Am Langen Berg 50
91278 Pottenstein 
www.erlebnisfelsen-pottenstein.de

Noch mehr Informationen zu 
den oben genannten 
Adressen fi nden Sie online.
Jetzt QR-Code scannen und den 
Landkreis Bayreuth 
entdecken!
TreffpunktDeutschland.de/bayreuth-region

Bayreuther
Viktualienmarkt
Jeden Dienstag und Donnerstag auf 
dem Stadtparkett, Bayreuth 

Bayreuther
Wochenmarkt
Jeden Mittwoch, Rotmainhalle, 
Bayreuth

Tour durch die 
Maisel‘s Bier-
Erlebniswelt
ganzjährig, Maisel & Friends, Bay-
reuth

Sonderausstellung: 
Helden, Götter, Krisen.  
Bis 17.10.2023, Fränkische Schweiz-
Museum Tüchersfeld, Pottenstein

Sonderausstellung 
„Wahnfrieds Erbe -
50 Jahre Richard-
Wagner-Stiftung 
Bayreuth“ 
bis 08.10.2023, Richard Wagner Mu-
seum, Bayreuth 

Herbstmarkt
15.09.2023, Hollfeld

Im kalten Glanz
Ausstellung 
01.11. - 05.11.2023, Café Zollinger, 
Bayreuth

Bayreuther
Jazz-November
09.11. - 12.11.2023, Bayreuth

Weihnachtsmarkt 
Hollfeld mit 
Regionalmarkt
03.12.2023, Hollfeld

Fränkische 
Hausfl urweihnacht  
02.12. - 03.12.2023, Creußen

Warmensteinacher 
Weihnachtsmarkt 
09.12. - 10.12.2023, Warmensteinach

Romantische 
Waldweihnacht 
am Fichtelsee 
26.12.2023, Fichtelberg

Mit Weihnachtlichem für Augen, Ohren und Gaumen lädt der 
Bayreuther Christkindlesmarkt zum Besuch ein. Rund sieben 
Kilometer weihnachtliche Lichterketten schaffen ein unvergleich-
liches Flair, während zu Füßen der Spitalkirche der Duft von 
Glühwein und Weihnachtsgebäck die Straßen durchzieht. 

 © Ramona Schirmer /
Bayreuth Marketing & Tourismus GmbH 

Bayreuther
Christkindlesmarkt
27.11. - 23.12.2023, Maximilianstraße, Bayreuth

Weihnachtsmarkt im 
Kurpark
02.12. - 03.12.2023, Bad Berneck  
Das Programm steht bereits 
und wir freuen uns sehr, wieder 
gemeinsam eine Zeit voller Vor-
freude auf Weihnachten erleben 
zu können.

 © Tourist-Information Bad Berneck / 
Florian Fraaß

© Gemeinde Fichtelberg

Fichtelberger 
Oktoberfest
22.09. - 24.09.2023, Fichtelberg
Mit einem vollen Programm 
zählen wir auf Euch und ein 
Wiedersehen in ausgelassener 
Stimmung zum 42. Fichtel-
berger Oktoberfest.

Bischofsgrüner 
Schneemannfest
12.02.2024, Bischofsgrün  
Jedes Jahr am Rosenmontag 
fi ndet dort das Schneemann-
fest mit und um den größten 
Naturschneemann Deutsch-
lands statt.

© Andreas Munder /
Tourismus GmbH Ochsenkopf

https://www.treffpunktdeutschland.de/bayreuth-region
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Renaissance-Baukunst des Rathauses und des Perlachturms 
bilden die einzigartige Kulisse für den Weihnachtsmarkt mit 
seiner über 500-jährigen Tradition. Bis auf das Jahr 1498 läßt 
sich der Markt zurückführen. Bei einem Bummel durch die fest-
lich beleuchteten Budenstraßen fi ndet man ein reichhaltiges und 
besonderes Angebot weihnachtlicher Artikel.

 
© Wolfgang B. Kleiner / Regio Augsburg Tourismus GmbH

Augsburger
Christkindlesmarkt
21.11. - 24.12.2023, Rathausplatz, Augsburg

Den Zauber der Vorweihnachtszeit in der romantischen Kulisse 
Eichstätts erleben: auf dem idyllischen Adventsmarkt am Dom-
platz, bei einer Weihnachtsführung oder beim gemeinsamen 
Adventsliedersingen. Bei kalter Witterung wärmt man sich am 
Lagerfeuer.

 
© Tourist-Information Eichstätt

Eichstätter Adventsmarkt
15.-17.12.2023, Domplatz, Eichstätt

Reiterlesmarkt
© Rothenburg 

Tourismus Service / WP
Christkindlmarkt am 

Marienplatz © München 
Tourismus / Lukas Barth

UND WOHIN GEHT‘S IM NÄCHSTEN URLAUB?

WEIHNACHTSMARKT
GUIDE 2023

www.treffpunktdeutschland.de/
weihnachtsmaerkte

© Werner Rensing / 
Tourist-Information Oettingen 

Oettingen
Christkindlesmarkt
23.11. - 26.11.2023, Oettingen 
Wenn das erste Adventswo-
chenende naht, öffnet er end-
lich wieder seine Pforten, der 
Oettinger Christkindlesmarkt. 
Besucher aus nah und fern 
sind herzlich eingeladen, durch 
die weihnachtlich dekorierte 
Stadt zu fl anieren und auf dem 
Christkindlesmarkt im Heimat-
museumshof die behagliche 
Atmosphäre zu genießen. Bei 
wunderbarer Musik genießen 
die Besucher Punsch, Feuer-
zangenbowle, Lebkuchen, 
Waffeln und viele weitere Köst-
lichkeiten. Neben den leckeren 
Genüssen aus regionaler und 
internationaler Küche sind 
auch hochwertiges Kunsthand-
werk, regionale Produkte und 
weihnachtliche Dekorationen 
zu entdecken. Hier gibt es ge-
nügend Inspiration für Weih-
nachtsgeschenke.

Romantischer 
Adventsmarkt
08.12. - 10.12. & 15.12. - 17.12.2023 
Füssen  
Der Adventsmarkt in Füssen 
fi ndet im festlich beleuchteten 
Barockhof des einstigen Bene-
diktinerklosters St. Mang statt 
und hat ein besonders romanti-
sches Ambiente.

© Füssen Tourismus und Marketing / 
Helmut H. Kroiß

Sinkende Temperaturen, kürzere Tage und der Duft von Weih-
nachtsgebäck in der Luft, können nur auf eins hindeuten: die be-
sinnliche Adventszeit im geheimnisvollen Spessart steht bevor. 
Die märchenhafte Region verzaubert mit zahlreichen traditionel-
len und stimmungsvollen Weihnachts- und Adventsmärkten. Ob 
gemütliches Ambiente, mystischer Wald oder historische Burg, 
hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. Die Märkte können 
mit allerhand regionalen Spezialitäten, spannenden Märchener-
zählungen am lauschigen Feuer oder traditionellem Kunsthand-
werk überzeugen und machen den Besuch zu einem wahren 
Erlebnis. Kommen Sie vorbei 
und lassen sich von den ganz 
besonderen Weihnachtsmärkten 
im Spessart verzaubern. Ob 
Jung oder Alt, ob mit Freunden, 
der Familie, mit Partner oder 
Partnerin, – für jeden ist etwas 
dabei. TreffpunktDeutschland.de/
spessart-mainland

Wasserschloss Mespelbrunn 
© Tourismusverband

 Spessart-Mainland/Holger Leue

Weihnachtsmarkt Aschaffenburg © Till Benzin

Spessart-Mainland 

Winterzauber im Spessart 

Romantische 
Weihnachtsmarkt
24.11.-23.12.2023, Regensburg 
Das prächtige Schloss Em-
meram, das sich in festlichem 
Lichterglanz präsentiert, bildet 
die Kulisse für diesen bezau-
bernden Markt. 

 
© Regensburg Tourismus GmbH

https://www.treffpunktdeutschland.de/weihnachtsmaerkte
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 © Simon Ledermann / Kur- und 
Tourismusbetrieb Bad Wörishofen

Bad Wörishofener 
Weihnachtsmarkt
08.12. - 10.12. & 15.12. - 17.12.2023,
Bad Wörishofen 
An zwei Adventswochenenden 
vor Weihnachten können Gäste 
an den liebevoll gestalteten 
Buden entlangschlendern, 
schlemmen und sich auf die 
Weihnachtszeit einstimmen.

Die jährliche Krippen-Ausstellung ist mit rund 80 individuellen 
Darstellungen eine der größten in der Region. Rund 2,5 Kilo-
meter führt der Krippenweg entlang der gelben Schweifsterne 
quer durch die Innenstadt. Besucherinnen und Besucher können 
auf ihrem Spaziergang in den vorweihnachtlichen Zauber der 
Kneippstadt eintauchen, während sie Krippenkunst bewundern. 

© Simon Ledermann / Kur- und Tourismusbetrieb Bad Wörishofen

Bad Wörishofener
Krippenweg
25.11.2023-06.01.2024, Bad Wörishofen

 © Monika Fischer Mediengestaltung

Traunsteiner
Christkindlmarkt
01.-23.12.2023, 
Stadtplatz, Traunstein
Umgeben von den schönen 
Häusern der historischen Alt-
stadt, zwischen der Stadtpfarr-
kirche St. Oswald und dem 
Jacklturm gelegen, öffnet der 
Traunsteiner Christkindlmarkt 
wieder seine Pforten. Über 
25 festlich geschmückte und 
beleuchtete Christkindlmarkt-
Hütten mit einem vielfältigen 
Angebot und zahlreichen 
Leckereien sorgen täglich bis 
einschließlich 23. Dezember für 
eine adventliche Stimmung.

Christkindlmarkt © Prien Marketing Gmbh / Berger

An den vier Adventswochenenden (sowie am 29.12.23 und 
06.01.24) lädt der Priener Christkindlmarkt zum gemütlichen Ver-
weilen ein. Die Prien Marketing GmbH (PriMa) verwandelt auch 
das Ortszentrum zum beliebten Treffpunkt in der Adventszeit mit 
regionalen Köstlichkeiten, liebenswerten Geschenkideen und 
traditioneller Handwerkskunst.

Priener Christkindlmarkt
01.12.2023 - 06.01.2024, Prien am See

 © Manfred Arbesmeier /
Tourist-Information Riedenburg

Riedenburger
Christkindlmarkt
09.-10.12.2023, Riedenburg
Die Vielfalt an kulinarischen 
Spezialitäten lässt für Genuss-
liebhaber keine Wünsche 
offen. Lassen Sie sich von den 
verlockenden Düften verführen 
und lauschen Sie dabei den 
weihnachtlichen Klängen. 

HOTEL GESUNDZEIT THERME

WELLNESS- UND
THERMENRESORT

FÜR HOTEL- & TAGESGÄSTE

Siebenquell GesundZeitResort . Thermenallee 1. 95163 WeißenstadtSiebenquell GesundZeitResort . Thermenallee 1. 95163 Weißenstadt
TEL. 09253 95460 0       WWW.SIEBENQUELL.COM

https://www.siebenquell.com/
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Der Kelheimer Christkindlmarkt inmitten der Altstadt ist mit 
seinem vielseitigen Angebot ein geselliger Treffpunkt für alle Be-
sucher. Viele kulinarische Schmankerl und ein vielfältiges, buntes 
Bühnenprogramm machen den Besuch bei uns unvergesslich. 
Wer auf der Suche nach außergewöhnlichen Weihnachtsge-
schenken ist, wird sicherlich fündig. Bei leckeren Crêpes, Baum-
striezel, Lebkuchen und Bratwürsten ist für jeden was dabei.

 
© Stadt Kelheim

Kelheimer
Christkindlmarkt

08.12.2023 - 17.12.2023, Kelheim

Vor historischer Kulisse fi ndet der Weihnachtsmarkt Kempten 
auf dem Rathausplatz statt. Er gilt als einer der schönsten und 
größten im Allgäu und bietet neben kulinarischen Leckereien, 
Kunsthandwerk und Geschenkideen ein umfangreiches musika-
lisches Rahmenprogramm und den Kemptener Krippenzauber.

© WeihnachtsmarktKempten

Kemptener
Weihnachtsmarkt
29.11. - 22.12.2023, Kempten

Der Christkindlmarkt wurde erstmal im 16. Jahrhundert urkund-
lich erwähnt und zählt somit zu den ältesten Weihnachtsmärkten 
Bayerns. Der Christkindlmarkt erstrahlt in romantischer Kulisse 
im Herzen der Altstadt vor dem Alten Rathaus und inmitten der 
farbenprächtigen Renaissance-Giebelhäuser.

 
© Tourist-Information Stadt Weiden i.d.OPf. / Dobmeier

Weidener
Christkindlmarkt
30.11.-23.12.2023, Oberer Markt, Weiden

Im Zentrum von Lauscha fi ndet man den traditionellen Markt mit 
einer großen Auswahl an handgefertigtem Christbaumschmuck 
und Original Lauschaer Glaskunst. Die Besucher können hier er-
leben, wie der berühmte Christbaumschmuck entsteht. Entlang 
der Glasmeile reihen sich viele Anziehungspunkte aneinander.

 Glasprinzessin Janice I. 
© Touristinformation Lauscha

Lauschaer 
Kugelmarkt
02./03.12.2023 & 
09./10.12.2023
Lauscha

Krippenausstellung
03.12.2023 - 06.01.2024, Waldsassen  
Die erstmals 1995 aufgenom-
mene Tradition zaubert vor der 
Kulisse der Basilika zusammen 
mit dem beleuchteten Christ-
baum ein weihnachtliches 
Ambiente zur Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest.

Krippenausstellung am Diepoldbrunnen 
© Stadt Waldsassen Tourist-Info

Immenstädter 
Christkindlesmarkt 
24.-26.11.2022, Immenstadt
46 weihnachtlich geschmückte 
Marktbuden bieten liebevoll 
selbst hergestellte Bastelarbeit, 
Geschenkartikel und viele nütz-
liche Dinge zu Kauf an.

 
© Stadt Immenstadt

 
© Tobias Rothmüller / Stadt Hemau

Weihnachtsmarkt
21.12.2023 8-20 Uhr, Hemau 
Glühweinduft und Sternenglanz 
ziehen wieder durch Hemau. 
Beim traditionellen Christ-
kindlmarkt kehrt jede Menge 
Weihnachtsstimmung in der 
Tangrintelstadt ein. 

© Christian Tech / Tourismus und 
Kongressmanagement der Stadt Fulda

Winter Varieté Fulda
26.12.2023 - 30.12.2023, Fulda 
Das Winter Varieté Fulda ist ein 
mitreißendes Gesamtkunst-
werk aus Live-Musik, Artistik, 
Körperkunst, Comedy und 
Magie unter der künstlerischen 
Leitung von Dirk Denzer (Ver-
anstalter des Internationalen 
Varietéfestivals in Schweinfurt). 

naturnah : individuell :  
authentisch
Burgen und Schlösser, romanti-
sche Felsen und ruhige Wander-
wege, Natur- und kulinarische 
Genüsse zeichnen unsere 
Region „Nördliche Fränkische 
Schweiz“ aus. Hier gibt es tradi-
tionelle Feste, urige Wirtshäuser 
und jede Menge lohnende Ent-
deckungen, die Sie überraschen 
werden: Weltrekord-Brauereien-
weg, Kussweg, Geowanderweg, 
Theatersommer, Kinderwander-
wege, beeindruckende Gärten, 
kleines Programmkino und vieles 
mehr. 

Gehen Sie auf Entdecker-Tour! 
Wer „die großen Sehenswür-
digkeiten“ sucht: Bamberg 
(UNESCO-Weltkulturerbe), Bay-
reuth (UNESCO-Weltkulturerbe: 
Markgräfliches Obernhaus) und 
Kulmbach (Plassenburg) sind je-
weils in ca. einer halben Stunde 
mit dem Auto erreichbar.
Verbringen Sie einen erholsa-
men, ruhigen aber auch span-
nenden Urlaub in der Nördlichen 
Fränkischen Schweiz. 
www.noerdliche-fraenkische.de

Hollfeld Aufseß  
Plankenfels

Hollfeld

Aufseß

Plankenfels
Fotograf:
Bernd Lippert

https://www.noerdliche-fraenkische.de/de/


29

Der traditionelle Markt im Herzen der Unteren Altstadt begeistert 
mit seinem facettenreichen Familienangebot. Südtiroler Schnitz-
kunst, vorweihnachtliche Bastelarbeiten, ein kulinarisches An-
gebot und ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm sind die 
Markenzeichen der kleinen Lichterstadt.

 
Neuburger EisArena, der Schlittschuhspaß für alle © Stadt Neuburg an der Donau

Neuburger
Weihnachtsmarkt
30.11.-23.12.2023, Neuburg a.d. Donau

Das barocke Fulda verwandelt sich in eine traumhafte Weih-
nachtsstadt mit zauberhafter Beleuchtung und zahlreichen 
„Knusperhäuschen“ mit „guden“ Sachen, wie man in Fulda 
gerne sagt. Die über 18 Meter hohe und spektakuläre Pyramide 
mit lebensgroßen Nussknackern, das mittelalterliche Weih-
nachtsdorf, der gemütliche Winterwald oder der weihnachtliche 
regio’markt – das alles und noch viel mehr erwartet Sie auf dem 
Fuldaer Weihnachtsmarkt.

 
© Christian Tech / Tourismus und Kongressmanagement der Stadt Fulda

Fuldarer 
Weihnachts-
markt
24.11. - 23.12.2023, Fulda

Wemdinger
Weihnachtsmarkt
29.11. - 03.12.2023, Wemding  
Wie jedes Jahr lädt der tradi-
tionelle Weihnachtsmarkt in 
einzigartigem Ambiente auf 
dem historischen Marktplatz 
mit weihnachtlich dekorierten 
Buden zum Verweilen ein. 

 
© Tourist-Information Wemding

Weihnachtsmarkt
14.-16.12.2023, Marktplatz, Monheim
Ein kleiner, aber feiner Weih-
nachtsmarkt vor malerischer 
Kulisse in Monheims histori-
scher Altstadt. Besucher fi nden 
weihnachtlich geschmückte 
Marktstände mit kunsthand-
werklichen Produkten und 
kulinarischen Spezialitäten.

 
© Stadt Monheim / Helene Oschwald

© H. Heine / Tourismusbüro Altötting

Der Christkindlmarkt in Altötting vor der Kulisse des barocken 
Kapellplatzes mit der Gnadenkapelle in seiner Mitte ist einzig-
artig. Die besondere Atmosphäre in der Adventszeit wird durch 
das große musikalische Rahmenprogramm in den festlich ge-
schmückten Altöttinger Kirchen ergänzt. 

Altöttinger
Christkindlmarkt
24.11.-17.12.2023, Altötting

Im idyllisch gelegenen Kneippheilbad 
Bad Grönenbach finden Sie abwechs-
lungsreiche Rad- und Wanderwege mit 
Blick auf das Alpenpanorama. 
Das Aktivangebot wird durch vielfältige 
(Kultur-) Veranstaltungen ergänzt. 

Natürlich Bad Grönenbach

Kur- und Gästeinformation • Marktplatz 5 • 87730 Bad Grönenbach • www.bad-groenenbach.de

Ankommen, durchatmen, entspannen! 
Genießen Sie Ihre Auszeit vom Alltag, 
lassen Sie den Blick schweifen und 
sich mit individuellen Gesundheits- 
und Wohlfühlangeboten verwöhnen. 
Herzlich willkommen in Bad Grönenbach!

https://www.bad-groenenbach.de/
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Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI
Verteilt werden unsere Reisemagazine kostenlos über die Touris-
musämter, Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor 
Ort. Durch die fokussierte Verteilung an die Interessengruppen 
und die informativen redaktionellen Beiträge können Sie hier 
kostengünstige zielgerichtete Anzeigen schalten ohne Streu-
verlust. Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Wenn Sie Interesse haben, dann kontaktieren Sie uns:

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
09191 723263

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE FRÜHLING/SOMMER 2024
Wenn Sie mit Ihrem Ort in den nächsten Ausgaben unserer 
Reisemagazine WILLKOMMEN IN DER REGION... mit redaktio-
nellen Artikeln dabei sein möchten, dann senden Sie 
uns Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@wittich-
forchheim.de. Diese werden wir dann je nach Platz in 
unseren Reisemagazinen kostenlos veröffentlichen. 
Oder nutzen Sie das Formular auf dieser Seite: 
www.TreffpunktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

NOCH MEHR 
REISEMAGAZINE
GIBT ES ONLINE

Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK RESORT
Ein exklusiver Erlebnisaufenthalt für vier Personen in einem der 
parkeigenen Erlebnishotels inklusive reichhaltigem Frühstücks-
buffet, Nutzung der Wellnessbereiche und Pools, kostenfreiem 
Parkplatz, Zweitageseintritt in den Europa-Park sowie VIP-Zutritt 
zum Park 30 Minuten vor offi zieller Öffnung. 
Einfach bis zum 31.12.2023 Newsletter abonnieren 
unter www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Verschneite Tannen und farbenfrohe Chrysanthemen säumen 
den Wegesrand und der Duft von frisch gebrannten Mandeln 
vermischt sich mit dem von leckerer Kürbissuppe – vom 6. No-
vember bis zum 1. Dezember 2023 spielt Deutschlands größter 
Freizeitpark wieder verrückt und vereint gleich zwei Jahreszeiten. 
HALLOWinter verbindet das Beste aus der bunten Herbstzeit mit 
magischen Wintermomenten und bietet seinen Besuchern so ein 
einzigartiges Erlebnis. Gäste jeden Alters dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches Showprogramm und über 100 Attraktionen 
freuen. An warmen Herbsttagen können sie sich beispielsweise 
in der Wasserachterbahn „Poseidon“ abkühlen oder sich den 
Wind bei einer Fahrt mit der „Liechtensteiner Ballonfahrt“ um die 
Nase wehen lassen. Auch an trüben Wintertagen erleben die Be-
sucher Spannung und Spaß. Im Traumzeit-Dome zum Beispiel 
begleiten sie den Visionär Nikola Tesla in „Nikola Tesla´s Beautiful 
Croatia“ bei seinen bahnbrechenden Experimenten zur Elektrizi-
tät im ausgehenden 19. Jahrhundert und erkunden mit ihm die 
Sehenswürdigkeiten seiner Heimat Kroatien.
Europa-Park, Rust

HalloWinter Frankreich © Europa-Park

HALLOWinter
© Europa-Park

Wodan 
© Europa-Park

HALLOWinter-Saison  im
Europa-Park
06.11.2023 – 01.12.2023

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Herbst/Winter 2023/24 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park
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QR-Code scannen und mit unseren
Reisemagazinen Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN...“ stellen wir Ihnen 
jeweils einen Landkreis mit seinem namensgebenden Hotspot-Ort und 
den angrenzenden Landkreisen vor. So erhalten Sie touristische Infor-
mationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Bis Jahresende wollen wir 
für jeden bayerischen Landkreis ein eigenes Reisemagazin zum kosten-
losen herunterladen anbieten. Diese 71 Reisemagazine wird es dann für 
die folgenden Regionen geben: 
Aichach, Altötting, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad 
Kissingen, Bad Neustadt a.d.Saale, Bad Reichenhall, Bad Staffelstein, Bad 
Tölz, Bad Windsheim, Bad Wörishofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, 

Dachau, Deggendorf, Dillingen a.d.Donau, Dingolfi ng, Ebersberg, Eichstätt,  
Erding, Erlangen, Forchheim, Freising, Fürstenfeldbruck, Fürth, Füssen, Gar-
misch-Partenkirchen, Grafenau, Günzburg, Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, 
Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, Landsberg am Lech, Landshut, 
Lindau (Bodensee), Miesbach, Miltenberg, Mühldorf a.Inn, München, Neu-
Ulm, Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Passau, 
Pfaffenhofen a.d.Ilm, Pfarrkirchen, Regen, Regensburg, Rosenheim, Roth, 
Schwandorf, Schweinfurt, Starnberg, Straubing, Tirschenreuth, Traunstein, 
Weiden, Weilheim, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

TreffpunktDeutschland präsentiert:

ÜBER 50 KOSTENLOSE 
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